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Hardegser Weihnachtsmarkt 2023 
Am 09. Dezember des letzten Jahres verwandelte sich der Bür-
gerpark hinter dem Rathaus wieder in die Kulisse für den alljähr-
lichen Weihnachtsmarkt und die zugehörigen Eisstockmeister-
schaften. 

Am Nachmittag besuchte der Weihnachtsmann Hardegsen. Er 
verteilte Überraschungstüten und hatte ein offenes Ohr für die 
Weihnachtswünsche der Kinder, die inzwischen hoffentlich alle 
in Erfüllung gegangen sind.  

Ein weiteres Highlight des Abends war das Konzert des Musik-
vereins Lutterhausen. Die Musiker begeisterten mit Weih-
nachtsklassikern und verbreiteten viel festliche Stimmung auf 
dem Markt. 

Die Kindertanzgruppen des Hardegser Sportvereins begeister-
ten das Publikum mit einem extra einstudierten Weihnachts-
tanz, an dem fast 50 Kinder teilnahmen. 

Der Weihnachtsmarkt war, trotz des durchwachsenen Wetters, 
sehr gut besucht. 

Danke an:

- die Feuerwehr Lutterhausen für Bratwurst, Pommes und 
Kaltgetränke

- Frau Naumann und Frau Könecke für ihren Stand mit liebe-
voll selbsthergestellten Dingen

- den Hardegser Sportverein für Glühwein, Kinderpunsch und 
Co., Schmalzbrote, Waffeln und Kaffee

- die Mädels der Mädchengruppe des Jugendzentrums für ih-
ren Stand mit selbstgebastelten Weihnachtsgeschenken

- die Hardegsen Baskets für Glühwein, Kinderpunsch und Co.

- die ehemaligen Mädchen der Mädchengruppe für die lecke-
ren Crêpes

- Tom und Hanna für die musikalische Unterhaltung und die 
Moderation der Eisstockmeisterschaft

- die Kolleginnen der Stadtverwaltung für die Betreuung des 
Stadt- und Wildparkstandes

- die Falknerei vom Kirchberg für die Greifvogelvorführungen

- die Feuerwehr Hardegsen für Glühgin, Kinderpunsch und 
Co. 

- die Kollegen des Bauhofes für das Auf- und Abbauen der Hüt-
ten und der Eisstockbahn

- Andreas Scholz für die große Hilfe bei der Stromversorgung

- Marc Berger für die Reinigung der Hütten

- den Weihnachtsmann

- die Tanzgruppen des Hardegser Sportvereins für den wun-
derbaren Auftritt

- den Musikverein Lutterhausen für die musikalische Unter-
haltung 

Der Hardegser Weihnachtsmarkt wäre ohne die engagierte Un-
terstützung dieser Menschen nicht möglich gewesen. 

Fotos: Ulrich Böhmke
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... DIE ORTSBEAUFTRAGTEN

Asche:  Tobias Klinge
  nach Vereinbarung, Tel. 0170-2260507
  E-Mail: ortsrat@bioenergiedorf-asche.de

Ellierode: Annette Hellwig
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/2530
Ertinghausen: Christian Reinsch
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/509101

Espol:  Jürgen Pilz
  nach Vereinbarung, Tel.: 01703818996

Gladebeck: Lothar Becker
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/959144 

Hettensen: Peter Volkmar
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/999503

Hevensen: Henning Ropeter
  nach Vereinbarung, Tel. 05503/91426
  E-Mail: henning.ropeter@online.de

Lichtenborn: Arne Molthan
  E-Mail: arne.molthan@web.de
Lutterhausen: Joachim Tauchert
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/959349
  E-Mail: jtauchert@tr-online.de
Trögen:  Mathias Gabler
  nach Vereinbarung, Tel. 05505/96191

Üssinghausen: Hans-Dieter Schneider
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/1498
  E-Mail: dieter.schneider57@t-online.de

... DIE BEREITSCHAFTSDIENSTE
Technischer Bereitschaftsd. Hardegsen Tel.: 05505/503-66
EAM Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0800/3410134
EAM Entstörungsdienst Erdgas  Tel.: 0800/3420234

Ärztlicher Notdienst
Ärztliche Notdienstambulanz Northeim e.V. 
Albert-Schweizer-Weg 1, Northeim Tel.: 116117
Kinderärztlicher Notdienst                 Tel.: 0700/54300543

Zahnärztlicher Notdienst   Tel.: 116117
Giftnotruf    Tel.: 0551/19240

BUNDESWEITE NOTFALLNUMMERN

Polizei Notruf    Tel.: 110

Feuerwehr/Rettungsdienst  Tel.: 112

Telefonseelsorge   Tel.: 0800/1110111

Hilfstelefon für Schwangere in Not Tel.: 0800/4040020

Kinder- und Jugendtelefon  Tel.: 0800/1110333

Elterntelefon    Tel.: 0800/1110550

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ Tel.: 0800/0116016

Sperr-Notruf    Tel.: 116116

... SCHIEDSPERSONEN
Schiedsfrau:
Christiane Biskup   Tel.: 05505/999973
E-Mail:    chbiskup@gmx.de
Stellvertretende Schiedsfrau:
Dr. Manuela Ropeter-Scharfenstein  Tel.: 05503/91426
E-Mail:     ropeter@dragon-ivf.com
Sprechzeiten nach Vereinbarung

... UMWELTBEIRAT
Offizielles Agenda 21-Gremium der Stadt Hardegsen
Ulrike Berghahn   Tel.: 05505/2892
E-Mail:   info@umweltbeirat-hardegsen.de
Internet:   www.umweltbeirat-hardegsen.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

... KINDERTAGESPFLEGE
Wir sind vom Jugendamt Northeim geprüfte, erfahrene und 
qualifizierte Tagesmütter mit Pflegeerlaubnis und Erste-Hilfe-
Kenntnissen.

Öffnungszeiten: Flexibel

 Sabine Kraft, Wolbrechtshausen
 Vertretungskraft
 Claudia Fitzenreiter-Denk, Hevensen
 Tel.: 05503/804668
 www.kindertagespflege-hardegsen-hevenser-raeuberbande.de

 Maria Bahlmann, Hardegsen
 Tel.: 05505/96242
 Susanne Seidel, Moringen
 Tel.: 05554/390438
 Jessica Jung, Elvese
 Tel.: 0162/2085673

Wir bieten für Ihr Kind:
 Kurz- und Langzeitbetreuung
 Ferienbetreuung
 Randzeitenbetreuung

Haben Sie Fragen oder möchten Sie mehr über unsere Arbeit 
erfahren, dann würden wir uns freuen, wenn Sie, ganz 
unverbindlich, mit uns Kontakt aufnehmen.

... STADTVERWALTUNG HARDEGSEN

Vor dem Tore 1, 37181 Hardegsen
Telefon:    05505/503-0
E-Mail:    info@hardegsen.de
Internet:    www.hardegsen.de

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
  Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine vereinbart 
werden. 

... DAS BÜRGERBÜRO
Monika Richers   Tel.: 05505/503-38
Melissa Lehfeld   Tel.: 05505/503-36
E-Mail:   buergerbuero@hardegsen.de

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
  Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine vereinbart 
werden. 

... DIE JUGENDPFLEGE
Janina Diekmann
Lisa Hartmann
In der Verwaltung   Tel.: 05505/503-45
Im Jugendzentrum  Tel.: 05505/999742
Mobil    Tel.: 0159-01200603
E-Mail:   jugendpflege@hardegsen.de

Öffnungszeiten im Jugendzentrum
Siehe Bekanntmachung auf der Website

... DIE GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE
Hanna Bludau   Mobil:0151-21685488
E-Mail:  gleichstellungsbeauftragte@hardegsen.de
Gesprächstermine nach Vereinbarung

... BEAUFTRAGTER FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG
Michael Till   Tel.: 05505/96206
E-Mail:      mitill@t-online.de
Gesprächstermine nach Vereinbarung 

... DIE FAMILIEN- UND GENERATIONENBEAUFTRAGTE
Lisa Hartmann   Tel.: 05505/503-45
    Fax: 05505/503-33
E-Mail:          familiengenerationenbeauftragte@hardegsen.de

Gesprächstermine nach Vereinbarung
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... SOZIALVERBAND DEUTSCHLAND (SoVD)
ORTSVERBAND HARDEGSEN
Der SoVD ist Niedersachsens größter Sozialverband und berät 
rund um die Themen Rente, Pflege, Gesundheit, Behinderung, 
Hartz IV und Patientenverfügung/ Vorsorgevollmacht. 
Der Ortsverband steht für Fragen zur Verfügung, vermittelt 
Termine im SoVD-Beratungszentrum Northeim und bietet 
Treffen und Vorträge an. Termine nach Vereinbarung.
Ansprechpartner:
Elke Witt  (kom. 1. Vorsitzende) Tel.: 05505/5940
Eberhard Dreiwes (2. Vorsitzender) Tel.: 05505/5898

... EVANGELISCHE KINDERTAGESSTÄTTE
Am Hagen 2   37181 Hardegsen
Tel. 05505/2492   Fax. 05505/959696
E-Mail: KTS.Hardegsen@evlka.de
Homepage: www.kita-hardegsen.de
Leitung:     Birgit Warnecke
1 Vormittagsgruppe - Integrationsplätze
Betreuungszeit:      8:00 - 12:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  12:30 - 13:00 Uhr
1 Ganztagsgruppe - Integrationsplätze
Betreuungszeit:      8:00 - 15:00 Uhr
Sonderöffnungszeit:     7:30 -   8:00 Uhr,
    15:00 - 16:00 Uhr
2 Krippengruppen
Betreuungszeit:      8:00 - 16:00 Uhr  
    (Außenstelle im Hagenhaus)
      7:30 - 16:00 Uhr 
    (im Kita-Gebäude)

... KINDERTAGESSTÄTTE GLADEBECK
Kinderkrippe
Brandesstraße 6   37181 Gladebeck
Tel.: 05505/1312
E-Mail: kita.gladebeck@hardegsen.de
Leitung:     Maren Bärwald
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr

... KINDERTAGESSTÄTTE HETTENSEN
Bramburgstraße 13  37181 Hettensen
Tel.: 05505/2541
E-Mail: kita.hettensen@hardegsen.de
Leitung    Janine Fellenberg-Hammesfahr
1 Krippen- und 1 Kindergartengruppe
Kernbetreuungszeiten:   7:30 - 15:30 Uhr

... POSTSTELLE IM REWE-MARKT
Am Gladeberg   37181 Hardegsen
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag   9:00 - 18:00 Uhr
Samstag    9:00 - 16:00 Uhr

... BRUSTKREBS SELBSTHILFEGRUPPE
Frauen helfen Frauen
Elisabeth Nietmann  Tel.: 05505/2077

... KINDERKISTE ELTERNINITIATIVE HARDEGSEN E.V.
Am Gladeberg 8a   37181 Hardegsen
Tel: 05505/999393  Fax: 05505/9409436
Internet: www.kinderkiste-hardegsen.de
E-Mail: felix.leist@kinderkiste-hardegsen.de
Leitung:    Felix Leist
1 Krippengruppe
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Ganztagsgruppe 
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Vormittagsgruppe mit Betreuung von Integrationskindern
Betreuungszeit:     7:30 - 14:00 Uhr
In allen o.g. Gruppen gibt es verlängerte Öffnungszeiten. 
Die Betreuung ist von 7:00 - 17:15 Uhr möglich.
3 Hortgruppen
Betreuungszeit:    13:00 - 17:15 Uhr
In den Schulferien und an schulfreien Tagen 
(außer der Schließzeit)    7:30 - 17:15 Uhr

... EVANGELISCHER KINDERGARTEN HEVENSEN
Mühlenstraße 3   37181 Hevensen
Telefon: 05503/3444  Fax: 05503/803873
E-Mail: KTS.Hevensen@evlka.de
Leitung:     kom. Eva-Maria Bahlmann
2 Vormittagsgruppen ab 2 Jahren
Betreuungszeiten:     7:30 - 12:30 Uhr 
Sonderöffnungszeit:  12:30 - 14:00 Uhr

... FREUNDESKREIS FÜR SUCHTKRANKENHILFE
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige.
Wenn Sie Interesse bzw. das Bedürfnis haben sich über Sucht, 
Suchtmittel und Hilfsmöglichkeiten zu informieren, bieten wir 
Ihnen die Möglichkeit unsere offene Orientierungsgruppe zu 
besuchen. 
Jeden Dienstag von 18:30 bis 20:30 Uhr im Gemeindehaus der 
KG St. Margarethen, Im alten Dorfe 4, 37079 Holtensen.
Weitere Informationen bei:
Jürgen Fischer   Tel.: 0178 1481837
Stephan Hepe    Tel.: 0551/5042896
Unser Team besteht aus ehrenamtlichen Suchtkrankenhel-
fer/innen, die jederzeit angerufen werden können. Falls Sie uns 
persönlich nicht erreichen, sprechen Sie bitte auf den Anrufbe-
antworter, wir rufen auf jeden Fall zurück. 
Weitere Informationen: www.neue-suchtselbsthilfe.de oder 
schreiben Sie uns: info@neue-suchtselbsthilfe.de 

...KFZ-ZULASSUNGSSTELLE LANDKREIS NORTHEIM
Öffnungszeiten:
Montag  8:00 - 11:30 Uhr
Dienstag  8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag  8:00 - 11:30 Uhr
Samstag  geschlossen

... KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREI
Öffnungszeiten:
Sonntag    10:00 - 10:30 Uhr
Donnerstag   15:00 - 16:00 Uhr
Die Buchausgabe ist kostenlos.
Romane, Sachbücher, Biografien, Kinder- und Jugendbücher 
sowie CD´s immer aktuell.

... KULTURINITIATIVE HARDEGSEN
Im Muthaus der Burg Hardeg
Bürozeiten:
Dienstag    10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag   16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/505890  Fax.: 05505/505892
E-Mail: info@kultur-in-hardegsen.de
Internet: www.kultur-in-hardegsen.de

Kindergarten im Pfarrhaus
An Thie 3   37181 Gladebeck
Tel.: 05505/8633993
E-Mail: kita.gladebeck@hardegsen.de
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  15:30 - 16:00 Uhr

... SELBSTHILFEGRUPPE FÜR NARKOLEPSIE UND
    IDIOPATHISCHE HYPERSOMNIE
Tanja Deppe   Tel.: 015127150418

HARDEGSERStadtgeflüsterStadtgeflüsterStadtgeflüster
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Lächelnde Gesichter beim Neujahrsempfang 
der Stadt Hardegsen 2024
Eine feste Größe im Hardegser Veranstaltungskalender ist im 
Januar der Neujahrsempfang der Stadt Hardegsen. 

Erstmals in seinem Amt begrüßte Bürgermeister Lars Gunnar 
Gärner alle Einwohnerinnen und Einwohner zum traditionellen 
Neujahrsempfang 2024 im „weißen Saal“ des Muthauses auf 
der Burg Hardegsen mit einem Lächeln. Passend zum diesjähri-
gen Motto des Neujahrsempfangs „ein Lächeln“ bekam jeder 
Gast einen „Smilie“ von drei freundlichen Assistentinnen über-
reicht.

Der Einladung zum Neujahrsempfang am Sonntag, den 
14.01.2024 folgten rund 250 Gäste unter anderem aus Politik, 
Kirche, Vereinen, Feuerwehr.

Mit dem herzlichen Empfang waren die Gäste bereits beim Ein-
treten in den dazu passend dekorierten Muthaussaal einge-
stimmt und hatten das erste Lächeln auf den Gesichtern.

Weitere Einstimmung zum Motto des Nachmittags erhielten die 
Gäste durch ein bebildertes Intro mit Weisheiten und Bildern. 
Auch war das Motto „ein Lächeln“ in einem sinnhaften Rätsel um-
schrieben, welches von Pauline König, Stella Scholz und Tarja 
Westphal zu Beginn vorgetragen wurde. Nach diesem Vortrag 
war es still im großen Saal, denn alle Gäste lauschten Aufmerk-
sam den sinnhaften Worten der Mädchen.

Nach der gelungenen Einstimmung auf den Nachmittag eröffne-
te Lars Gunnar Gärner dann seinen ersten Neujahrsempfang 
als Bürgermeister und war sichtlich gerührt, dass seiner Einla-
dung so viele Einwohnerinnen und Einwohner gefolgt waren. Er 
begrüßte die Landrätin Frau Klinkert-Kittel, den Landtagsabge-
ordneten Sebastian Penno, die ehemaligen Bürgermeister Mi-
chael Kaiser, Dieter Sjuts und Hans Joachim Gärner. Besonders 

freute er sich über die angereiste Delegation aus Stolberg mit 
Bürgermeister Ulli Franke.

In seiner Ansprache ließ BM Gärner das Jahr 2023 Revue pas-
sieren und gab einen Ausblick auf das Jahr 2024.

Einleitend begann er seine Neujahrsrede mit einem Zitat von 
Heinz Rühmann „Lächeln ist das Kleingeld des Glücks“. In unse-
rer schnelllebigen Welt, in der Herausforderungen und Stress 
zum Alltag gehören, vergessen wir manchmal die Kraft eines ein-
fachen Lächelns. Ein Lächeln kann den Tag eines Menschen er-
hellen und positive Energie in unserer Gemeinschaft verbreiten.

Der Bürgermeister rief mit einem reich bebilderten Jahresrück-
blick die wichtigsten und bewegenden Ereignisse des vergan-
genen Jahres 2023 in Hardegsen und den Ortschaften in Erin-
nerung. 

Begonnen hatte das Jahr gleich mit einem Wasserrohrbruch 
im Schaperhof, der viele Haushalte auf´s Trockene setzte. 

Ein Lächeln kehrte auf viele Gesichter in der Karnevalszeit zu-
rück, die in den Ortschaften Hevensen, Trögen und Üssinghau-
sen gefeiert wurde und beim Kinderkarneval des Familientreffs 
Klatschmohn in Hardegsen. 

Im Februar gab es erstmals den Frauenkleidermarkt auf der 
Burg, der erfolgreich durchgeführt worden ist. Auch ist in dem 
Monat der Doppelhaushalt für die Jahre 2023 und 2024 vom 
Rat der Stadt Hardegsen beschlossen worden. 

Im März erfolgte die langersehnte Einweihung des Eingangs-
gebäudes und des Erdmännchengeheges im Wildpark mit 
Unterstützung des Fördervereins Wildpark e.V.. 

Am selben Tag fand die Matthäuspassion von Johann Cyriakus 
Kieling in der St. Mauritius Kirche statt.

Der April begann mit einer Infoveranstaltung des Projekts Ko-
operativ zur Aussaat auf einer Fläche in Lichtenborn statt, bei 
der über die verschiedenen Aspekte des Blühflächen Projekts 
berichtet wurde.

Auf dem Wochenmarkt mit Frühlingsspektakel und dem Esel-
markt der GSH konnten die Hardegserinnen und Hardegser bei 
bestem Wetter die Innenstadt genießen. Der Bürgermeister 
dankt an dieser Stelle den Organisatoren. 

Bei der Landesgartenschau in Bad Gandersheim präsentier-
te sich die Stadt Hardegsen mit einem bunten Programm, le-
bensgroßer Eselskulptur und Kinderprogramm und machte den 
Pavillon der Regionen zum Highlight der Landesgartenschau in 
Bad Gandersheim. Dies wurde nur durch die starke Unterstüt-
zung aus dem Ehrenamt erreicht. Der Familientreff Klatsch-
mohn stellte seinen Märchenpfad vor und bereicherte mit weite-
rem Programm den Nachmittag. Ebenso die Dancing Divas des 
HSV mit ihrer Tanzeinlage. Ein weiteres Highlight war die musi-
kalische Unterhaltung des Auftritts von Joe Penzlin, der von der 
Kultur-Initiative Hardegsen e.V. arrangiert worden ist. 

Die Kultur-Initiative Hardegsen e.V. sorgte auch dafür, dass wie-
der die Internationalen Händel- Festspiele Göttingen in dem 
historischen Ambiente der Burg Hardegsen mit einem Pro-
grammpunkt gastiert haben.

Im Mai veranstaltete die Kirchengemeinde ein mehrtägiges Fest 
anlässlich des 600jährigen Jubiläums der St. Mauritius Kir-
che. 

Im Juni fand dann der 7. Hardegser Stadtmarkt bei strahlen-
dem Wetter statt. Diese beliebte Veranstaltung lockte zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher. An dieser Stelle bedankte sich 
BM Gärner bei dem scheidenden Marktvogt Gerhard Schulze, 
dessen Engagement maßgeblich zum Gelingen dieser Veran-
staltung beitragen hat. 

Sportlich wurde es dann vom 14.05. bis 03.06.23 beim Stadtra-
deln mit 172 aktiven Radlerinnen und Radlern. Diese legten in 
den drei Wochen insgesamt 51.000 Rad-Kilometer zurück.

Im Juni erfolgte die Eröffnung des Mehrgenerationenplatzes in 
Lutterhausen und Ortsrat und Heimatverein Lutterhausen konn-
ten sich mit vielen Gästen über eine gelungene Einweihungsfei-
er freuen. 

Und dann kam ausgerechnet in der Woche des Gartenfestivals 
„LebensLust“ das Unwetter „Lambert“ mit über 50 Liter Regen 

Februar 2024
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pro qm und überflutete Straßen und Keller und das Freibad Har-
degsen.

Im Juli bei schönem Wetter kam die Traditionsmannschaft 
von Borussia Dortmund für ein Benefizspiel nach Hardegsen, 
um sich mit der Altherren der SSG Trögen-Üssinghausen zu 
messen. Rund 1.000 Zuschauer verfolgten das Spiel.

Die Jugendpflege organisierte wieder erfolgreiche Ferienpro-
gramme. Schnell ausgebucht war die Jugendfreizeitfahrt nach 
Kroatien. Erweitert wurde das Angebot der Jugendpflege neben 
der Mädchengruppe um eine Jungsgruppe.

Im August wurden zwei besondere Geburtstage gefeiert. Der 
Runde Tisch feierte seinen 8. Geburtstag und das Burgbad sei-
nen 95. Geburtstag. 

In Hevensen feierte man mit einem historischen Markt 1025 Jah-
re Hevenser Kirchweih.

Der Bürgermeister berichtete auch von der Fahrt nach Stolberg 
am 3. Oktober, wo am Tag der Deutschen Einheit auch 30 Jahre 
Straße der Lieder in unserer Partnerstadt gefeiert wurde.

An diesem Tag fand das 33. Drachenfest in Hardegsen statt 
und war mit 2000 Besucherinnen und Besuchern wieder ein tol-
ler Erfolg.

Auch wurde der Lindenplatz offiziell eingeweiht, nachdem die 
Steele und der Trinkwasserbrunnen die Maßnahme abgerundet 
haben.

Erstmalig konnte Bürgermeister Lars Gunnar Gärner das Trei-
ben der Bartshäuser bei ihrer traditionellen Kirmes kennenler-
nen.

Das Kriegerdenkmal, an dem auch dieses Jahr wieder der 
Volkstrauertag stattfand, wurde vor 100 Jahren gebaut.

Im Dezember lud das Digitale Fotomuseum zu seinem 4. The-
mentag ein. Diese Thementage etablieren sich zu wertvollen 
Events rund um den Erhalt der Hardegser Geschichte.

Eine feste Veranstaltungsgröße in der Adventszeit ist der 
Kunsthandwerkermarkt auf der Burg Hardegsen, der jedes 
Jahr von der Kultur-Initiative organisiert wird.

Ebenso etabliert ist der Hardegser Weihnachtsmarkt mit der 
Meisterschaft im Eisstockschießen im Bürgerpark. Dieser war 
auch Teil des Lebendigen Adventskalenders, der durch die Har-
degser Unternehmen und Vereine auch in diesem Jahr wieder 
für eine schöne Adventszeit mit abendlichen Aktionen sorgte, 
welche von den Hardegserinnen und Hardegsern dankend an-
genommen wurde.

Dass die Hardegser Unternehmen gut aufgestellt sind, zeigte 
der Bürgermeister anhand eines Beispiels des Unternehmens 
HKS auf. Der HKS-Sicherheitsservice GmbH wurde das Güte-
siegel „Arbeitergeber der Zukunft 2023“ verliehen und auch 
beim Gütesiegel TOPAS, welches die Südniedersachsenstif-
tung verleiht, war HKS wieder dabei.

Zum Schluss seines Rückblicks zeigte Bürgermeister Gärner 
auf, wie glücklich und stolz die Stadt auf unsere Feuerwehr sein 
kann. Aufgrund der angespannten Wetterlagen verbrachten 57 
Feuerwehrleute Heiligabend damit, den Bürgerinnen und Bür-
gern zu helfen, pumpten Keller aus und füllten vorsorglich Sand-
säcke. Für den vorbildlichen Einsatz der Feuerwehrleute 
über das ganze Jahr hinweg, sprach er seinen Dank und seine 
Anerkennung aus. Auch die Gäste dankten mit einem großen Ap-
plaus der Freiwilligen Feuerwehr.

Ausblick

Ein ganz wichtiges Projekt gilt es bereits Anfang des Jahres zu 
entscheiden. Der Umbau des Burgbades zum barrierefreien 
und klimafreundlichen Sportbad. Der Rat hat das Vorhaben 
2021 auf 2.821.200 Euro bei einer Förderung von 2.280.000 € 
und einen Eigenanteil von 541.200 Euro gedeckelt. Die erste 
Kostenschätzung fiel Ende September 2023 bei verkleinerter 
Wasserfläche mit einem Betrag von rund 3.800.000 Euro deut-
lich höher aus. Aktuell wird nach Wegen gesucht, die Finanzie-
rung für diese Maßnahme bewerkstelligen zu können. 

Weitere Projekte sind der Wegebau im Wildpark mit einer Inves-
titionsumme von 400.000 Euro, der Anbau des Dorfla-
dens/Dorfcafés in Hevensen mit einem Gesamtvolumen von 

660.000 Euro.

Und nach der Fertigstellung der Muthausfassade wird nun 
der Kurpark ökologisch aufgewertet. Die geplante Umgestal-
tung des Kurparks wird mit 90 % gefördert. Der Eigenanteil der 
Stadt beträgt 41.000 Euro.

Im Rahmen der EnergieWendePartnerschaft wird die IST-
Analyse erwartet, aufgrund derer weitere Konzepte erarbeitet 
werden können.

Der Stadtwald wird für 57.000 Euro aufgeforstet.

Zwei Feuerwehrfahrzeuge sind in der Ausschreibung.

Zusammen mit der Solling-Vogler-Region und den Ehrenamt-
lichen wird man sich um die Aufnahme einiger Wanderwege in 
Hardegsen in das zertifizierte Wandernetz bemühen. 

Zum Schluss des Ausblickes weist der Bürgermeister auf das 
Festwochenende vom 31.08. bis 01.09.2024 anlässlich des 
700jährigen Jubiläums des Muthauses hin. Dies soll mit ei-
nem zweitägigen Fest begangen werden. 

Bühnenprogramm im Zeichen des Lächelns

Nach der Ansprache des Bür-
germeisters präsentierte die 
Sängerin Julia Schniersmeier 
das Lied „Nur ein Lächeln“ von 
Udo Jürgens einen beeindru-
ckenden Auftakt auf der Bühne. 
Mit ihrer eigenen Interpretation 
des eingehenden Liedes, bot sie 
den Zuhörerinnen und Zuhörern 
mit ihrem Gesang eine bezau-
bernde Musikeinlage, die zum 
Nachdenken anregte und zum 
Lächeln einlud. 

Zwischen den anschließenden 
Ehrungen trugen Pauline König, 
Stella Scholz und Tarja West-
phal ein Gedicht zum Motto Lä-
cheln vor. Die Gäste lauschten 
aufmerksam diesen Vortrag. Mit 
den vorgetragenen Worten wur-

de auch der letzte Zuhörer in den Bann des Themas „Lächeln“ 
gezogen. 

Ehrungen besonders verdienter Persönlichkeiten

Die Stadt Hardegsen nahm den Neujahrsempfang zum Anlass, 
engagierte Bürgerinnen und Bürger nach den Ehrungsrichtli-
nien der Stadt Hardegsen auszuzeichnen. Bürgermeister Lars 
Gunnar Gärner nahm die folgenden Ehrungen vor. 

Die erste Ehrung erhielt Jürgen Ober, der seit vielen Jahren 
das Gesicht des Basketballsports in Hardegsen ist und vorbildli-
che ehrenamtliche Arbeit leistet. Jürgen Ober spielt seit 1975 
Basketball, war Abteilungsleiter beim HSV und ist Vorsitzender 
der Hardegsen Baskets seit 2007. Im Jahr 2023 gewann er mit 
seiner Mannschaft von der BG Göttingen die Meisterschaft Ü 
70. Mit über 80 Jahren trainiert Jürgen Ober jeden Freitag beim 
Basketballtraining in der Sporthalle.

Die herausragenden Feuerwehrsportler Anja Riehn und Sören 
Warzok wurden für ihre Leistungen bei den „Firefit - Cham-
pionships Europe“ in Höxter 2023 ausgezeichnet. Klaus Riehn 
erklärte in seiner Laudatio eindrucksvoll, welche Hindernisse 
die Sportler überwinden müssen, welche Gewichte sie bewe-
gen, welch großartige Kraftanstrengungen sie bewältigen müs-
sen und dass die Sportler bei den Wettkämpfen stets an ihre kö-
perlichen Belastungsgrenzen kommen.

Der Hardegser Hans-Jürgen Erkert erhielt für sein besonderes 
ehrenamtliches Engagement im Interesse des Gemeinwohls 
das Hardegser Stadtwappen. Herr Erkert wirkte über viele Jahre 
in verschiedenen Vereinen als Übungsleiter, Schiedsrichter und 
Vorsitzender mit. Im Jahr 1989 bis 2003 übernahm er den Vor-
sitz im Hardegser Sportverein und wurde später Ehrenvorsit-
zender. Im Dezember 2010 übernahm er den Vorsitz im Förder-
verein Freibad e.V. und setze sich für den Erhalt des Freibades 
ein. Diese Funktion hatte er 10 Jahre inne. 
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Der Espoler Hartmut Gröger wurde ebenfalls mit dem Hardeg-
ser Stadtwappen für sein Engagement in der Ortsfeuerwehr Es-
pol ausgezeichnet, die er seit 40 Jahren als Ortsbrandmeister lei-
tet. In der Laudatio blickte Dieter Spangenberg, der lange Jahre 
als stellvertretender Ortsbrandmeister an der Seite von Herrn 
Gröger agierte, auf das lange Wirken zurück, in denen Herr Grö-
ger viele Einsätze geführt hatte und es verstand die Ortswehr 
aufzubauen, zu führen und zu erhalten. 

Die Geehrten ernteten für ihre Leistungen viel Beifall von den 
Gästen.

Im Anschluss an die Ehrungen hielt die Landrätin Frau Astrid 
Klinkert-Kittel ein Grußwort. Auch sie hob nochmal hervor, wie 
wichtig das Ehrenamt für den Zusammenhalt der Gesellschaft 
ist und bedankte sich bei allen Ehrenamtlichen.

Eröffnung der Ausstellung „Augen auf“

Stellvertretend für alle Künstler eröffnete Martina Spangenberg 
die Ausstellung „Augen auf“. Unter diesem Titel haben sich elf 
Kunstschaffende aus Hardegsen versammelt, um erstmals ge-
meinsam ihre Werke der Öffentlichkeit zu präsentieren. 

Grußwort und Schlusswort

Mit einem Lächeln bedankt sich Bürgermeister Gärner bei den 
Gästen für ihr zahlreiches Erscheinen und wünscht für das kom-
mende Jahr viel Glück und Gesundheit. 

Runter vom Sofa und hinein in die Wilde Heimat 
Solling-Vogler-Region präsentiert Urlaubsplaner für das 
Jahr 2024

Der Solling-Vogler-Region im Weserbergland e.V. (SVR) prä-
sentiert die neueste Ausgabe des Urlaubsplaners, der passend 
zum Jahresende als Reise- und Ausflugsinspiration für das kom-
mende Jahr dient.

Als Niedersachsens erste Qualitätsregion Wanderbares 
Deutschland bietet die „Wilde Heimat“ mit abwechslungsreicher 
Natur, zahlreichen Radwegen und einem ausgezeichneten 
Netz an Wanderwegen ideale Voraussetzungen für eine Auszeit 
vom stressigen Alltag. Auf über 90 Seiten spiegelt der neue Ur-
laubsplaner die Abwechslung der Region wider und lädt Besu-
cher/innen zu aktiver Entschleunigung und Ausflügen in die Na-
tur ein. Von Kurztrips über Wellnesswochenenden bis hin zu aus-
gedehnten Wander- oder Radurlauben erfüllt die Wilde Heimat 
alle Wünsche. Neben aktuellen Reiseangeboten entlang des be-
liebtesten deutschen Fernradweges, dem Weser-Radweg, so-
wie entlang der zertifizierten Fernwanderwege Weserbergland-
Weg und Ith-Hils-Weg, bieten verschiedene Wanderangebote 
Naturerlebnis pur. Das "Rundum-Sorglos-Paket" des SVR, in-
klusive Übernachtungsbuchungen und Gepäcktransport, er-
möglicht es den Gästen, ihren Aufenthalt sorgenfrei zu genie-
ßen.

Ergänzt werden die Angebote durch Tipps zur Freizeitgestal-
tung sowie umfassende Informationen über die elf Städte und 
Gemeinden der Region und die Regionalmarke "Echt!". Einen 
kompakten Überblick über die Veranstaltungen in der Region 
gibt es ebenfalls.

Herzstück des Urlaubsplaners ist wie immer die umfangreiche 
Auswahl an Gastgeber/innen. Diese reicht von traditionell bis ori-
ginell und ermöglicht es sowohl Paaren, Familien und Gruppen 
als auch Einzelreisenden, die schönste Zeit des Jahres in der 
Solling-Vogler-Region zu verbringen.

"Mit beeindruckenden Landschaftsbildern, umfassenden Infor-
mationen und großartigen Gastgeber/innen ist dieses Magazin 
die Visitenkarte unserer Region. Wir wünschen den Le-
ser/innen, viel Spaß beim Durchblättern und sich inspirieren las-
sen", so Manuel Liebig, Geschäftsführer des SVR. Der neue Ur-
laubsplaner ist ab sofort kostenlos unter www.solling-vogler-
region.de im Bereich Prospektbestellung erhältlich.
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Weihnachtlicher Jahresausklang 
Solling-Vogler-Region bedankt sich für den Einsatz der 
Wegepat/innen 

Seit nun fast zwei Jahren darf die Solling-Vogler-Region sich 
stolz Niedersachsens erste Qualitätsregion Wanderbares 
Deutschland nennen. Das Zertifikat, verliehen durch den Deut-
schen Wanderverband, ist ein Qualitätsversprechen und richtet 
sich sowohl an Wandernde als auch an diejenigen, die ihren Teil 
zum Gelingen des Großprojektes beigetragen haben. 

Gemeinsam mit dem Naturpark Solling-Vogler und den Nieder-
sächsischen Landesforsten gilt es seitdem, dieses Versprechen 
zu halten und zu festigen. Wichtige Akteur/innen hierzu sind die 
ehrenamtlichen Wegepat/innen, die sich für die Wegepflege ein-
setzen. Mindestens zwei Mal im Jahr gehen diese ihre Wege vor 
Ort ab und kontrollieren unter anderem auf optimale Beschilde-
rung, Wegversperrungen sowie Mängel am Weg oder am We-
gesrand. So kümmern sie sich beispielsweise um zugewachse-
ne Markierungszeichen, verbogene Schilder oder reparieren be-
schädigte Sitzbänke. 

Die Wegepat/innen leisten mit ihrer ehrenamtlichen Unterstüt-
zung zum Thema Wandern einen besonderen Beitrag, ohne 
den die Qualitätsregion nicht existieren könnte. 

Um sich bei allen Beteiligten für ihren unermüdlichen Einsatz zu 
bedanken, lud der Solling-Vogler-Region im Weserbergland 
e.V. (SVR) gemeinsam mit dem Naturpark Solling-Vogler am 
Samstag, den 16. Dezember, zu einem gemütlichen Jahres-
ausklang auf den Weihnachtsmarkt rund um die Wagenburg 
der Niedersächsischen Landesforsten in Neuhaus ein. 

Nach einer kleinen Wanderung durch die Wälder des Sollings in-
klusive Aufstieg auf den Hochsollingturm, stärkten sich die rund 
40 Teilnehmer/innen bei leckerem Essen und Heißgetränken im 
stimmungsvollem Umfeld des Weihnachtsmarkts. 

SVR-Geschäftsführer Manuel Liebig freute sich, dass zahlrei-
che Wegepat/innen der Einladung nach Neuhaus gefolgt waren 
und betonte die Wichtigkeit des Ehrenamts als Wegepat/in. 

„Wer Interesse an der Aufgabe als Wegepate hat, der darf sich 
gerne jederzeit bei uns melden. Über 1.000 Kilometer Wander-
wege sind zu pflegen, wir freuen uns über jede helfende Hand", 
so Liebig. 

 „Faszination Natur" in der Solling-Vogler-Region 
Neue Broschüre für 2024 jetzt erhältlich 

Die Solling-Vogler-Region ist wie geschaffen für außergewöhn-
liche Erfahrungen in der Natur. Auf zahlreichen Touren mit ge-
schulten Gästeführer/innen und Fachleuten haben Outdoorfans 
die Möglichkeit, die „Wilde Heimat" bei Pilzwanderungen, Moor-
führungen und vielem mehr aktiv zu entdecken. Auch für das 
Jahr 2024 hat der Solling-Vogler-Region im Weserbergland e.V. 
gemeinsam mit dem Naturpark Solling-Vogler, den Niedersäch-
sischen Landesforsten sowie der Touristik-Information Neuhaus 
und Silberborn die Termine dieser Wanderungen und Themen-
touren in der handlichen Broschüre „Faszination Natur" zusam-
mengefasst. Auf 55 Seiten sind die einzelnen Erlebnisse über-
sichtlich aufgelistet und führen so durch das Jahr. Eine kurze Be-
schreibung der Veranstaltung sowie alle wichtigen Informatio-
nen zu Anmeldung und Preisen sind ebenfalls vermerkt. Ein-
blick in besondere Projekte und wiederkehrende Führungen ge-
ben separate Themenseiten. Einige der Erlebnisse sind direkt 
online, auf der Internetseite des SVR buchbar. Zu finden sind die-
se dort auf der Startseite im Bereich „Unterkünfte und Erlebnis-
se". 

Das Angebot richtet sich jedoch nicht nur an die Gäste. Auch Ein-
heimische sind herzlich eingeladen, ganz nach dem Motto „Run-
ter vom Sofa, rein in die ‚Faszination Natur'", die „Wilde Heimat" 
mit anderen Augen zu erkunden. So besteht die Möglichkeit, die 

einzigartige Tier- und Pflanzen-
welt im Rahmen der verschiede-

nen Führungen und Exkursionen neu zu entdecken. 

Hervorzuheben sind außerdem die „Wilde Heimat-Wochen". In 
diesen zwei Wochen, im Frühjahr und im Herbst, werden beson-
ders viele Veranstaltungen zum Thema der „Wilden Heimat" an-
geboten und sollen sowohl Gäste als auch Einheimische für Akti-
vitäten in der Region begeis-
tern. 

Die Erlebnisse der „Faszina-
tion Natur" eignen sich als 
idealer Begleiter durch das 
ganze Jahr. Die neue Bro-
schüre ist ab sofort kostenlos 
im Touristikzentrum in Neu-
haus und in den kommenden 
Tagen auch in den Tourist-
Informationen der Region er-
hältlich. Zudem kann sie un-
ter  www.sol l ing-vogler-
region.de im Bereich Pro-
spektbestellung bestellt wer-
den und ist zum Download 
verfügbar. 

Alte Fenster ?Alte Fenster ?Alte Fenster ?

HotlineHotlineHotline
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Ihr zuverlässiger Partner bei der
Gestaltung von Innenräumen

Malerarbeiten

Parkettneuverlegung

Parkettsanierung

Treppensanierung

Lieferung und Montage von Innentüren

Lieferung und Montage von Fenstern und Haustüren

www.innenausbau-hardegsen.dewww.innenausbau-hardegsen.dewww.innenausbau-hardegsen.de
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WILDPARK - HERBST-ARBEITSEINSATZ

Komm vorbei und mach mit!

Alle Interessierte die sich ehrenamtlich engagieren möchten 
und immer schon mal „hinter die Kulissen“ im Wildpark schauen 
möchten, sind herzlich zu dem Herbst-Arbeitseinsatz eingela-
den. 

Wann:  Am Samstag: 21.10.2023 09.00 Uhr
Treffpunkt:  Tierhaus neben dem Erdmännchengehege
Was wird benötigt: Handschuhe, eigene 

  Arbeitsgeräte und Freude

Wie jedes Mal – einmal im Frühjahr und einmal im Herbst findet 
ein Arbeitseinsatz statt – wird nach einer kurzen Lagebespre-
chung mit den Arbeiten gestartet. Nach getaner Arbeit setzen all 
sich zusammen und stärken sich bei Gegrillten, vegetarischen 
Gerichten, Salaten und Getränken. Die Verpflegung ist kosten-
los – Sie sind herzlich eingeladen. Bitte den Termin bereits vor-
merken. In der nächsten Ausgabe erfahren Sie mir, Sie können 
sich aber bereits jetzt auch schon bei Herrn Fricke unter 
05505/503-62 oder fricke@hardegsen.de anmelden.

11

Neue Gitarrenkurse der KVHS Northeim in der 
Weperschule und in Gladebeck
Auch in diesem Jahr starten Ende Januar/Anfang Februar 2024 
wieder zwei Gitarrenkurse in der Weperschule in Hardegsen.

Gitarrenkurs für Fortgeschrittene : 
Beginn Montag, 29.01.2024, Kurs Nr.: J2084H1

Aufbaukurs Gitarre: 
Beginn Mittwoch 07.02.2024, J2084H2

Neu : Gitarrenforum in Gladebeck/ Pfarrhaus: 
Beginn 01.02.2024, Kurs Nr.: J2084H3

Details entnehmen Sie bitte den Heften der KVHS Northeim 
oder den Informationen aus dem Internet.

Kursleitung: Wolfgang Hoffmann

Sie können sich ab sofort noch bei der KVHS Northeim anmel-
den oder mit mir Kontakt aufnehmen: 05505 / 3173

Hardegser Eisstockmeisterschaften 2023
Der Titelverteidiger setzt sich durch 

Inmitten des Weihnachtsmarktes, unter den wachsamen Augen 
zahlreicher Zuschauer, fanden am 09. Dezember die Hardegser 
Eisstockmeisterschaften 2023 statt.

Die 16 teilnehmenden Teams wurden in vier Gruppen eingeteilt, 
wobei jede Mannschaft aus mindestens vier Spielern bestand. 
Die Wettkämpfe begannen um 17:30 Uhr auf der Eisstock-Bahn 
im Bürgerpark – gespielt wurde wie auch in den vergangenen 
Jahren mit Sommer-Eisstöcken, welche auf Asphalt rutschen. 

Auch der leider einsetzende Regen konnte die Teams nicht stop-
pen: Sie kämpften in spannenden Duellen um den Einzug ins 
Viertelfinale.

Die Stimmung erreichte ihren Höhepunkt, als sich die besten 
vier Teams für das Finale qualifizierten. Am Ende erreichte das 
Team Elektro Scholz den dritten Platz und die Mannschaft Bad-
minton 2 des Hardegser Sportvereins wurde Vierter. 

Im Endspiel lieferten sich die beiden finalen Mannschaften ein 
spannendes Match. Am Ende setzte sich der Titelverteidiger 
„SSG Trögen-Üssinghausen Alte Herren" durch und sicherte 
sich erneut den begehrten Titel des Hardegser Eisstockmeis-

ters 2023. Der Wanderpokal bleibt also auf der Weper. Die Wan-
dergruppe „Schnelle Socke“ musste sich geschlagen geben 
und wurde Zweiter. Die Preise für die Gewinner wurden von der 
Volksbank Solling eG gespendet. 

Stadtwald
Wiederaufforstung Lieferung von Pflanzen

Kurz vor Weihnachten, am 21.12.2023, gab es für den Hardeg-
ser Stadtwald zur Freude ein ganz besonderes Geschenk. Ins-
gesamt wurden 17.000 Pflanzen von der Baumschule Markwart 
geliefert. Die Jungpflanzen, bestehend aus Küstenfichte und 
Douglasie sowie Eichen, werden – soweit das Wetter es zulässt 
– nach und nach eingepflanzt. 

Der Stadtförster Herr Ingo Haurand hatte die Bestellung kurz-
fristig nach der gemeinsamen Sitzung und Zustimmung zur Wie-
deraufforstung durch den Ausschuss Umwelt, Forst und Land-
wirtschaft Ende November 2023 veranlasst. 

Ein Großteil der für die Forstgemeinschaft (FBG) Solling bestell-
ten Baumpflanzen (16.000) werden im Hardegser Stadtwald ge-
pflanzt, 1000 sind für Privatwald gedacht.

Die Stadt Hardegsen ist mit 467 Hektar Waldfläche der größte 
der etwa 290 Waldbesitzer, die sich zur gemeinsamen Bewirt-
schaftung und Vermarktung in der FBG Solling zusammenge-
schlossen haben.

„Die Freifläche, die durch Windbruch und Borkenkäfer entstan-
den ist, liegt bei etwa 30 Prozent“, sagt Henrik Schlemme, Vor-
sitzender der FBG. Dies folgte aus dem Kalamitätseinschlag, 
der 2018 bis 2022 250.000 Festmeter betrug. Davor lag der 
durchschnittliche Jahreseinschlag bei 12.000 bis 15.000 Fest-
metern Holz.

Der Anteil der Fichte ist auf der gesamten Fläche von 70 Prozent 
(2018) auf heute rund 40 Prozent zurückgegangen. Daneben 
gibt es noch 20 Prozent Buche, 10 Prozent Eiche sowie Erle, 
Esche, Lärche und Douglasie.

Seit 2018 werde im FBG-Gebiet aufgeforstet. Durch begrenzte 
Mittel, mal fehlte Personal, mal Pflanzgut, gehe die es langsa-
mer als gewünscht. Der Waldumbau werde noch einige Jahre in 
Anspruch nehmen, da der Privatwald im Solling größtenteils aus 
Fichte bestehe, meint Schlemme.

Er lobte den Einsatz von Ingo Haurand, der im Sommer die Auf-
gabe von Matthias Eckhardt übernommen hat und sich gut ein-
gearbeitet habe. Unterstützt wird Haurand durch Lisa Straß-
mann.

Die Stadt plant in diesem Jahr, ohne Förderung rund 20 Hektar 
Stadtwald mit 35.500 Bäumen für rund 57.000 Euro aufzufor-
sten.

Das Foto zeigt von links: Peter Marquardt, Dorin Jonesku, Lisa 
Straßmann, André Hoffmann, Karin Stutz und Ingo Haurand. 
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Wildpark – Neuigkeiten und Wiedereröffnung Kiosk
In den letzten Ausgaben des Stadtgeflüsters wurden Produkte, 
die in unserem Wildpark-Kiosk angeboten werden, vorgestellt. 
Neben Plüschtieren, Büchern, Keksen und Co. gibt es auch 
ganz tolle Holzarbeiten. Sie können Nist- und Vogelhäuser für 
das kommende Frühjahr aus nachhaltigen Rohstoffen erhalten. 
Zudem können Sie filigrane Holzbilder Modell Hirsch, Fuchs 
u.a. als Geschenk günstig erwerben. 

Wer seine Überraschung aus dem Adventskalender noch nicht 
abgeholt hat, kann diese noch nach dem 31.01.2024 abholen, 
da der Kiosk und der Wildpark aufgrund des Hochwassers (s. 
Bild) geschlossen waren. Glücklicherweise gab es keine größe-
ren Schäden durch das Hochwasser und die Stürme. 

Haben Sie Lust auf einen warmen Glühwein oder Punsch? 
Dann kommen Sie vorbei. Beachten Sie unsere Öffnungszeiten. 

Winter-Öffnungszeiten:

Samstag und Sonntag sowie an allen Feiertagen ist der 
Kiosk von 11.00 - 15.00 Uhr geöffnet. 

Falknerei vom Kirchberg

Saisoneröffnung am 24. März 2024 im Wildpark Hardegsen

Die Präsentationstermine unserer Greifvögel im Wildpark Har-
degsen für das erste Halbjahr 2024 werden bald veröffentlicht. 

Am Sonntag, 24.3.2024 von 11.30 - 12.30 Uhr und 13.00 - 14.00 
Uhr sind wir erstmals im neuen Jahr wieder im Wildpark Hardeg-
sen zu sehen. 

Sie finden uns im oberen Teil des Wildparks neben dem 
Frettchengehege, gleich am Spielplatz.

Unsere Termine können Interessierte auch im Stadtgeflüster, 
auf der Internetseite vom Wildpark und unserer Internetseite 
www.falknerei-vom-kirchberg.de finden. Aktuell warten wir 
auf den Veranstaltungskalender.

Die Vorführungen mit den Greifvögeln werden immer unter Be-
rücksichtigung der bestmöglichen Rahmenbedingungen durch-
geführt. Das Wohl der Tiere und der Besucher ist uns wichtig.

NEWS: Der Habicht „Juri“ und der Uhu „Fedor“ sind neu in der 
Falknerei. Die beiden Neuen sollen sich in diesem Jahr regel-
mäßig präsentieren. Juri hat sich schon im letzten Jahr in der lau-
fenden Saison gezeigt, Fedor bereitet sich aktuell auf seine er-
ste Saison vor.

„Die Turmfalken Sif und Thor“ werden 2024 gegebenenfalls 
etwas später zu sehen sein, denn vielleicht können wir in die-
sem Jahr unseren ersten Nachwuchs aus dem Paar begrüßen.

Buchen Sie doch eine „Extravorstellung für eine Gruppe bei 
der Falknerin“ unter Tel. 05554 390948 oder 
kontakt@falknerei-vom-kirchberg.de und verbinden Sie den 
Besuch im Wildpark mit einem Ausflug und Picknick. Sie können 
bequem mit der Bahn anreisen und vom Bahnhof Hardegsen in 
wenigen Gehminuten den oberen Eingang am Kinderspielplatz 
nutzen. 

Im unteren Teil vom Wildpark sind ausreichend Parkplätze vor-
handen und an Wochenenden und Feiertagen ist der Kiosk ge-
öffnet. 

Die Greifvögel, Eulen und die Falknerin freuen sich auf ein Wie-
dersehen mit unseren Stammgästen und Erstbesuchern des 
Wildparks Hardegsen. 

Bis dahin liebe Grüße,

Andrea Haberjan, Naturpädagogin des DJV

Juri Fedor
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Schöne
Plätze in
Hardegsen
Weperblick nach Ellierode mit Kirchturmspitze
In Hardegsen und den dazugehörigen 11 Ortschaften gibt es vie-
le schöne Orte und Plätze. Diesmal kommt das Bild von Herrn 
Manfred Schöfer und zeigt den Weperblick nach Ellierode. Wer 
ganz genau hinschaut kann den Kirchturm erkennen. 

Die Weper bildet einen in Nord-Süd-Richtung verlaufenden Hö-
henzug, der sich zwischen Moringen im Norden, Hardegsen im 
Süden, dem Solling im Westen und dem Leinetal im Osten befin-
det.

Vielen Dank Herr Schöfer für die tolle Aufnahme – mal kein Hoch-
wasser zu sehen!

Machen Sie mit und senden Sie uns Ihre Aufnahmen von Ihren 
Lieblingsplätzen. Dann haben alle Leser auch ein Stück von Ih-
rem Glück. 

Birnen Pflanzaktion in Lichtenborn
Die Birnenbäume wurden als Ersatzpflanzung für die zwei auf 
dem Friedhof Lichtenborn in 2022 gefällten Birken gepflanzt. 
Die Stadt Hardegsen hatte die Bäume zur Verfügung gestellt 
und diese wurden von der Baumschule Harms in Lenglern gelie-
fert. Die Hochstämme der Sorte „Gute Graue“ und „Vereins De-
chant" wurden fachmännisch beschnitten und gepflanzt. Zudem 
wurden die Bäume mit jeweils drei Pfählen gesichert, da es auf 
dem „Heiligenberg“ recht windig sein kann.

Alle Beteiligten sind sehr froh, dass nun durch die Neupflanzung 
einer Baumreihe der Bereich enorm aufgewertet werden konn-
te. Es besteht die Hoffnung, dass in dem kommenden Jahr 2024 
noch viele weitere Bäume in der Feldmark von Lichtenborn ge-
pflanzt werden. Damit der vielfältige Nutzen von Baumreihen 
und Hecken für Klima, Pflanze, Tier und Mensch sich auch wei-
ter in Lichtenborn entfalten kann.

Danke an Alle, die tatkräftig bei der Pflanzaktion mitgeholfen ha-
ben.

von links: Hauke Melles, Corinna Kraft, Konrad Simon, Christia-
ne Schmidt und Rainer Lutter – es fehlte Torsten Nickel

Februar 2024



aus dem RathausNachrichtenNachrichtenNachrichten

14 HARDEGSERStadtgeflüsterStadtgeflüsterStadtgeflüster

Hochwassergefahr in der Kernstadt – Warnmeldung 

Kurz vor Weihnachten am 21.12.2023 musste folgende 
Warnmeldung gegeben werden:

Aufgrund der langanhaltenden Niederschläge ist eine weitere 
Überflutung tiefergelegener Flächen im Bereich der Kernstadt 
Hardegsen nicht auszuschließen.

Handlungsempfehlung:

Gehen Sie bei Überschwemmungsgefahr nicht in Keller oder 
Tiefgaragen. Gehen Sie nicht an Gewässer, die Hochwasser füh-

ren. Flutwellen können Sie überraschen und das Ufer kann ein-
brechen.

Fahren Sie nicht durch überflutete Straßen. Schon eine geringe 
Wasserhöhe kann die Steuerung behindern.

Stellen Sie ihre Kraftfahrzeuge nicht auf tiefgelegenen Flächen 
im Überflutungsbereich ab.

Hochwassergefahr im Stadtgebiet insbesondere die 
Sportanlage mit Sporthaus 
Durch den ständigen Regen in den letzten Wochen im Novem-
ber und Dezember 2023 war der Boden komplett gesättigt. Der 
hinzukommende Dauerregen führte dazu, dass die Pohlsburg 
(*Regenrückhaltebecken oberhalb des Wildparks) in kürzester 
Zeit über dem Limit angestaut war – ein entlastendes Ablassen 
war unumgänglich. Dadurch hätte es u.a. zu Überschwemmun-
gen in Teilbereichen kommen können. 

Die Feuerwehr und der Baubetriebshof waren dauerhaft in 
Alarmbereitschaft. Zeitweise lief die Pohlsburg sogar über. Zu-
dem wurde das Gebäude vom Sportverein und das Tor zum Au-
ßenbereich des Schwimmbads mit Sandsäcken gesichert. 

Vorsichtshalber wurden von den Mitgliedern des Sportvereins 
sämtliche Gegenstände im Kellergeschoss gesichert und mög-
lichst höhergestellt. Der benachbarte Mühlengraben lief dann 
bereits über, sodass eine immense Wasserfläche auf der 
Aschenbahn entstand. Erfreulicherweise kam allerdings kein 
Wasser in das Sportvereinshaus. Ganz herzlichen Dank an 
Herrn Rainer Lindemeier, der unermüdlich für den Sport-
verein mit Sportanlage den Kollegen vom Baubetriebshof 
mit Rat und Tat im Einsatz zur Seite stand. 
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Online-Anmeldung für das Kindergartenjahr
2024/2025 bis zum 15.02.2024
Die Anmeldung für die Kindertagesstätten im Gemeindegebiet 
der Stadt Hardegsen erfolgt ausschließlich online über das Ki-
ta-Portal des Landkreises Northeim. Das Kita-Portal erreichen 
Sie über die Homepage der Stadt Hardegsen (www.hardeg-
sen.de) unter „BILDUNG UND FAMILIE“ im Bereich „Kinderbe-
treuung“. Dort finden Sie die Verlinkung zum Kita-Portal und die 
Beschreibung des Anmeldeverfahrens.

Der Anmeldezeitraum für das Kindergartenjahr/Hortjahr 
2024/2025 endet am 15.02.2024. Später eingegangenen An-
meldungen können ggf. nicht mehr bei der Platzvergabe be-
rücksichtigt werden. Die Platzvergabe erfolgt voraussichtlich 
Mitte März 2024.

Bitte beachten Sie, dass ausschließlich Anmeldungen für 
das 1. Halbjahr des kommenden Kindergartenjahres (d.h. 
bis zum 31.12.2024) berücksichtigt werden.

Betreuungswünsche für das 2. Kindergartenhalbjahr (also 
ab 01.01.2025) werden ab Dezember 2024 vergeben, soweit 
noch freie Plätze zur Verfügung stehen.

Steht für Ihr Kind der Wechsel von der Krippengruppe (U3) in 
den Kindergarten (Ü3) an, müssen Sie Ihr Kind erneut im Ki-
ta-Portal für den Kindergartenbereich (Ü3) anmelden, auch 
dann wenn ein Wechsel in der gleichen Kindertagesstätte ge-
wünscht ist.

Wichtig:

Überprüfung der eingegebenen Daten bei bereits durchge-
führten Online-Anmeldungen

Sollten Sie die Anmeldung für Ihr Kind bereits im Kita-Portal 
durchgeführt haben, kontrollieren Sie bitte Ihre persönlichen 
Kontaktdaten (wie Anschrift, Tele-
fonnummer, E-Mail-Adresse) und 
Ihre Angaben zur Berufstätigkeit 
und aktualisieren diese bis zum 
15.02.2024.

Sollten Sie keine Möglichkeit ha-
ben Ihre Anmeldung online zu stel-
len, melden Sie sich bitte bei der 
Stadt Hardegsen, Frau Jeske 
(Tel.: 05505/503-18).

Wie geht es im Kurpark weiter?
Nach erfolgreicher öffentlicher Ausschreibung konnten die Auf-
träge für die Umgestaltung des Kurparks erteilt werden. Begon-
nen hat das Bauunternehmen Hunold GmbH aus Northeim mit 
den Tiefbauarbeiten planmäßig im Oktober 2023.  

Der Garten- und Landschaftsbaubetrieb Uwe Meyer aus Lam-
springe wird die Pflanzarbeiten im Anschluss durchführen. Die 
Teichbepflanzung soll möglichst – je nach Witterung – im März 
2024 (Pflanzzeit für Gewässerpflanzen), nach Entschlammung 
des Teiches, erfolgen.  

Kurz vor Weihnachten am 20.12.2023 wurden die Arbeiten des 
Tiefbauunternehmens für das Jahr 2023 eingestellt. Geplanter 
Arbeitsbeginn in 2024 war der 15.01.2024. Allerdings schneite 
es bei Redaktionsschluss heftig, sodass die Baustelle zurzeit 
ruht. 

Der weitere Bauablauf sieht wie folgt aus:
- Fertigstellung der Terrassen mit Treppen und Blöcken 
- Fertigstellung Bachlauf und Einlaufbauwerk
- Mobiliar liefern und verankern, Wegeregulierung 
- Bepflanzung Teich und
- weitere Pflanzarbeiten 

Die Umgestaltung des Kurparks wird über das Bundespro-
gramm „Anpassung urbaner Räume an den Klimawandel“ ge-
fördert. Die Baukosten betragen 412.000 €, die Stadt Hardeg-
sen trägt lediglich 10 % (41.000 €).

Februar 2024
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Wir gratulieren
zum Geburtstagzum Geburtstagzum Geburtstag

01.02.
Margitta Schmidt aus Espol  70 Jahre
03.02.
Angela Weber aus Hardegsen  75 Jahre
04.02.
Edith Becker aus Gladebeck  75 Jahre
Douglas Thomas aus Asche  70 Jahre
05.02.
Ingrid Gabisch aus Hardegsen  80 Jahre
Karl-Heinz Tute aus Üssinghausen 70 Jahre
06.02.
Elfriede Gebhard-Pahm. aus Hardegsen 75 Jahre
Margrit Heitmüller aus Hardegsen 70 Jahre
07.02.
Uwe Deppe aus Hevensen  80 Jahre
Margitta Westphal aus Trögen  75 Jahre
09.02.
Ulrich Kittlaus aus Hardegsen  80 Jahre
11.02.
Günter Pawelz aus Hettensen  75 Jahre
12.02.
Gudrun Schuster aus Asche  85 Jahre
Horst Kulp aus Hettensen  75 Jahre
13.02.
Walter Jeske aus Hardegsen  85 Jahre
Ingelore Schmidt aus Hardegsen 80 Jahre
15.02.
Ganna Runych aus Lichtenborn  80 Jahre

Adelheid Maul aus Gladebeck  75 Jahre
Annemarie Duda aus Hettensen  70 Jahre
17.02.
Wilhelm Wüstefeld aus Üssinghausen 85 Jahre
Edita Kortry aus Gladebeck  75 Jahre
19.02.
Renate Biermann aus Hardegsen 85 Jahre
Ulrich Hummel aus Hardegsen  70 Jahre
Erika Liwocha aus Hardegsen  70 Jahre
20.02.
Rita Mühle aus Hettensen  85 Jahre
Ursula Zinserling aus Hardegsen 85 Jahre
Edwin Fehlau aus Asche  75 Jahre
22.02.
Klaus Rinne aus Hardegsen  85 Jahre
23.02.
Walter Hüttmann aus Hardegsen 80 Jahre
25.02.
Hans Jürgen Erkert aus Hardegsen 80 Jahre
27.02.
Horst Szymczyszyn aus Hardegsen 75 Jahre
28.02.
Wilhelm Falke aus Üssinghausen 85 Jahre
29.02.
Hans-Ludwig Soller aus Gladebeck 80 Jahre

WIDERSPRUCHSRECHT
Das Bundesmeldegesetz räumt jedem Einwohner die Möglichkeit ein, folgenden Datenübermitt-
lungen und Auskunftserteilungen zu widersprechen:
- an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften, wenn Sie als Familienangehöriger (Ehegatte, 

minderjährige Kinder und Eltern minderjähriger Kinder) keiner oder nicht derselben öffentli-
chen-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Dies gilt nicht, soweit Daten für Zwecke 
des Steuererhebungsrechts der jeweiligen Religionsgesellschaft übermittelt werden ( § 42 
Abs. 2 und 3 ).

- an Parteien, und Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit allgemeinen Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher oder kommunaler Ebene (§ 50 
Abs. 1, 5)

- über Alters- und Ehejubiläen an  Parteien, Wählergruppen, Mitglieder parlamentarischer Ver-
tretungskörperschaften und Bewerbern für diese sowie an Presse und Rundfunk (§ 50 Abs. 
2,5)

- Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3,5).
- an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr  zum Zweck der Übersen-

dung von Informationsmaterial zum freiwilligen Wehrdienst (§ 36 Abs. 2 BMG i. V. mit § 58c 
Abs. 1 des Soldatengesetzes – SG) von Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit. 

Sollten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen wollen, teilen Sie dies bitte schrift-
lich der Stadt Hardegsen - Bürgerbüro  mit. 

Die Daten beruhen auf dem Stand vom 15.01.
(Redaktionsschluss)
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Montag bis Freitag 10:00 - 13:00 Uhr,  Donnerstag 15:30 - 18:00 Uhr und Freitag 15:30 - 18:00 Uhr
Jeder erste Samstag im Monat von 10:00 - 13:00 Uhr

Öffnungszeiten:

Hardegsen
Bahnhofstraße 5

Auch im Herbst 

mit tollen 

Angeboten 

für Sie da!
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Schweren Herzens
haben wir Abschied

von meinem Mann, unserem lieben Vater,
Schwiegervater und Opa genommen.

Bodo Weidanz
* 30.04.1939     25.11.2023†

Allen, die ihm im Leben Freundscha�
und Achtung schenkten,

sich mit uns in s�ller Trauer verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme in so vielfäl�ger Weise

zum Ausdruck brachten,
möchten wir auf diesem Wege

unseren herzlichen Dank aussprechen.

Im Namen der Angehörigen
Elfriede Weidanz und Kinder

Asche / Volpriehausen, Dezember 2023
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Fackelzug mit anschließender Jubiläumsfeier für 40 
Jahre ehrenamtliche Tätigkeit als Ortsbrandmeister
Seit dem 13.01.1984 führt Hartmut Gröger die Freiwillige Feuer-
wehr in Espol als Ortsbrandmeister. Er war gerade einmal 23 
Jahre alt, als er das Amt annahm. Seitdem engagiert sich Hart-
mut durchgängig in dieser Funktion. Ein Jubiläum, welches in 
dieser Art im ganzen Landkreis einzigartig ist. Diese unfassbar 
lange Zeit ehrten die Kameradinnen und Kameraden der Feuer-
wehr Espol am Samstag, den 13.01.2024, indem sie einen Fa-
ckelzug und eine anschließende Feier in der rustikalen Dorf-
scheune organisierten. Die Veranstaltung wurde von zahlrei-
chen Einwohnern des Ortes und vielen weiteren Feuerwehrka-
meradinnen und Kameraden besucht. Ca. 120 Personen mach-
ten sich mit Fackeln auf den Weg, um den nichtsahnenden Hart-
mut Gröger abzuholen. Unterstützung erhielten sie durch die 
Northeimer Drehleiter. Zurück in der Dorfscheune angekom-
men, richteten viele Leute wertschätzende Worte an den über-
raschten Ortsbrandmeister, darunter Herr Lars Müller als Ver-
tretung für die Landrätin Frau Klinkert-Kittel und der Bürger-
meister der Stadt Hardegsen Lars Gunnar Gärner, sowie Kreis-
brandmeister Marko de Klein, Abschnittsleiter Markus Groß und 
Stadtbrandmeister Thomas Pleßmann. Die Veranstaltung war 
ein voller Erfolg und wir danken Allen, die sie zu diesem ge-
macht haben.

Wir danken Hartmut auch hier für seine jahrelange ehrenamtli-
che Tätigkeit. Während seiner Amtszeit setzte er sich nicht nur 
für die Sicherheit und den Brandschutz im Dorf ein. Er organi-
sierte auch das Zeltfest, welches im Rahmen von 75 Jahren 
Ortswehr Espol im Jahr 2002 stattfand, regelmäßige Erste Hilfe 
Kurse für den Ort und erst 2022 einen Defibrilator, der nun in der 
Nähe des Gerätehauses installiert wurde. Weiter setze er sich 
für den Umbau des Gerätehauses und ein neues Tragkraftsprit-
zenfahrzeug ein. Hartmut Gröger ist im Bereich der Feuerwehr 
ein Urgestein, dessen Name im Landkreis vielen Menschen ein 
Begriff ist und hoffentlich auch noch bleiben wird.

Trecker TÜV
Am Samstag, den 24.02.2024 ist am Dorfge-
meinschaftshaus in Espol der TÜV vor Ort. 
Schlepper, Anhänger gebremst und unge-
bremst werden in der Zeit 
von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr geprüft.

Freiwillige Feuerwehr Hardegsen
Ortsfeuerwehr Espol

Einladung
Zur Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Espol im 
Dorfgemeinschaftshaus Espol 

am Freitag, den 23.02.2024 um 19.00 Uhr

Tagesordnung

1. Begrüßung und Feststellen der Anwesenheit
2. Gedenken der verstorbenen Kameraden
3. Verlesen und Genehmigen der Niederschrift vom 

24.02.2023
4. Berichte 
 a) Kassenführer
 b) Kassenprüfer/in
 c) Ortsbrandmeister
5. Grußworte der Gäste 
6. Wahlen 
 a) Kassenprüfer/in 
7. Ehrungen und Beförderungen
8. Verschiedenes

Zu Beginn der Versammlung wird ein Essen gereicht. 

Mit kameradschaftlichem Gruß
Hartmut Gröger

Der Ortsrat Gladebeck informiert 
Sammlung für die „Deutsche Kriegsgrägerfürsorge e.V.“

Die im Monat November 2023 durchgeführte Haussammlung zu 
Gunsten der „Deutschen Kriegsgräberfürsorge e.V.“ ergab ei-
nen Betrag in Höhe von 1.120 € und wurde über die Verwaltung 
der Stadt Hardegsen an die Institution abgeführt.

Spendern und Sammlern ein herzliches Dankeschön.
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Jahreshauptversammlung 
Freiwillige Feuerwehr Gladebeck 
Am Samstag, den 06.01.2024, fand die Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Gladebeck sowie des Förder-
vereins statt. Nach einer gemeinsamen Mahlzeit eröffnete Orts-
brandmeister Pawelz die Versammlung. Er berichtete aus dem 
vergangenen Jahr und gab zudem einen Ausblick auf das Jahr 
2024. Die Mitgliederzahlen sind in allen Abteilungen konstant ge-
blieben. Im Jahr 2023 hatte die Ortswehr 17 Einsätze zu absol-
viere, hiervon belaufen sich ca. 80% auf technische Hilfeleistun-
gen. Pawelz dankte den Kameraden und Kameradinnen für die 
geleistet Arbeit, ein besonderer Dank gilt dem Vorstand sowie 
Ortskommando für eine gute Zusammenarbeit. 

Im vergangenem Jahr konnten fünf Lehrgänge besucht und mit 
Erfolg bestanden werden. Auch Ehrungen und Beförderungen 
standen auf der Tagesordnung. Folgende Kameraden und Ka-
meradinnen wurden geehrt und befördert: 

Mike Lion Niewa   zum Feuerwehrmann 
Sascha Engelhardt  zum Oberfeuerwehrmann 
Lisa-Marie Niewa   zur Hauptfeuerwehrfrau 
Christian Dietl   zum Hauptfeuerwehrmann 
Adrian Bessert   zum Hauptfeuerwehrmann 
Niklas Krannich   zum Löschmeister 

Werner Meyer   60 jährige Mitgliedschaft 
André Meyer   40 jährige Mitgliedschaft 
Bernd Schaper   40 jährige Mitgliedschaft 

Zudem konnte Werner Hampe eine Ehrung für 40 jährige aktive 
Mitgliedschaft aus dem vergangenem Jahr überreicht werden. 

Die Vereinsmitglieder stimmten zudem über einen Vorschlag zu 
einer Satzungsänderung sowie einer Beitragsanpassung ab. 
Der Jahresbeitrag des Fördervereins beträgt mit Wirkung vom 
06.01.2024 ab sofort 30€ im Jahr. 

Das Bild zeigt alle Geehrten und Beförderten zusammen mit 
Ortsbrandmeister und Stellvertreter, Abschnittsbrandmeister 
BA West, Stellv. Stadtbrandmeister sowie Herrn Müller von 
der Stadt Hardgsen

Plattdeutsch für Fortgeschrittene 
Künstliche Intelligenz = KI

Nun isset wohl ssauwiet! In London was nen Tohopekomen von 
allen Staatens, dä veele an dä künstlichen Intelligens interesse-
ert sind wenn`t ümme datt profeteern un speeoneeren chaat. 
Profeteern vonne KI willt se alle, speonneren willt se ajentlich ok 
alle. Wat nu? Wo is nu dä Chrenze twüschen datt was chaut is 
un datt was unredlich is? 

Watt is noch woahr watt uppen Bildscherm flimmert un watt is Fa-
ke? Use neeje Roasenroboter mäjet dä nur usen Choarden oder 
meldet dä oak an dä Chreune Parteizentroale of Gustav doch 
wia künstlich dünget hätt. Un use automatische Staubsauger, 
moaket dä nich nur dän Fautbodden blank, sundern sendet dä 
oak noch use m²s (Quadroatmeters) taun Affchliek an`t Chrund-
stuieramt? Wenn eck doa an denke, denn werd meck chanz 
schwamelich.

KI oder ChatGPT moaket nich ümmer allet better. 

Dä Schaulmesters fört schriewen un dä chanzen Tippsen in den 
Büros sind all an`n roteern. Wenn`t freuer noch häten hett „Wer 
schrift, dä blifft“ dä mott hüte innepacken. Noch richdich Hoch-
dütsch schriewen, läsen un verstoahen können, datt verleert all 
dur datt gendern an Beduiunge. Oaber nun soll datt noch ne 
Spur schlümmer werden. Doa was doch vuurn poar Weeken 
in`n heute-journal aane Befroagereje met nen Avatoar*in, un 
man konne choar nich chlöben, datt dä Avatoar*in sülmest ant-
wuurd hatt. Oak datt nennt seck Künstliche Intelligenz. Ett chifft 
jetz Programme förn Reekener, dä tau jeden Thema anwurten 
un Upsetze schriewen könnt. Use Chrossjunge Jan, dä freuet 
seck all, nu kann ha dä künstliche Intelligenz ssiene Schaulaor-
baten moaken loaten. Ssiene ajene Brääjen bruket ha dann nur 
noch anstrengen ümme te kontrolleern, of datt Sinn un Verstand 
hat, watt dä Reekener utspucket hätt.  

Oaber nu is mien Huushoalt joa nich rückständich, oak eck heb-
be joa oak all lange miene Alexa. Use Chrossjunge hätt össek 
ne Alexa installeert. Alexa kann Licht in un utschalten, kann seg-
gen wie dat Wetter werden will, wecke Anjeboe Aldi düsse Wee-
ke hätt un wann dä Dockter wia Spreekstunne hätt. Klappet 
meerstens prima. Nur mannichmoal, wenn Gustav tau Alexa 
spricht: „Speel Beate Egli“ - .... denn kümmt von Alexa kaane Ant-
wurd. Denn kriecht Gustav oaber Spannunge un bölket „ SPEEL 
BETRITTSCHE EGLI!“ Un Alexa antwurtet: „Negativ.“ Un denn 
mott eck interweneern: „Alexa, ha maant Beatriiis Egli.“ Un denn 
antwurtet Alexa: „Cheern, eck speele jetze Musik von Beatrice 
Egli“. 

Eck kenne meck doch ut, met düssen Künstlichen Intelligen-
zien, eck heff doch all in den 70-ern Ruumschipp Enterprise gu-
cket. Doa chaff et oak all künstliche Intelligenz un datt was Mr. 
Spock. Mr. Spock harre spitze Oahren un wass dä chrösste 
Klauchschieter innen chanzen Universum.

Doa könnt dä chanzen Alexas, Siris oder dä Jenny uten heute-
journal nich chäjen an. 

Nun bliewet moal alle in`n Ruhemodus. Düsse künstlichen Intel-
ligenzien könnt össek Bestolders doch nich datt Woater reeken. 
Wee könnt doch noch alle watt woahr is von Fantastereje unner-
schaaden. Wee ssind ett joa noch jewohnt össek up usen  aaje-
nen Brääjen te verloaten, datt klappet an un fur seck bestens un 
is „faszineernd“ (däje Spock doartau seggen).

Denket sülmest, datt wünschet jöck 

Meta,       Chloake, Januar 2024
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Die Hardegser Münz- und Briefmarkenfreunde 
informieren 
Deutsche Philatelisten-Jugend e.V.

Das diesjährige Thema lautet „Zukunft“. Die Ausstellung zu dem 
jährlichen Wettbewerb wird vom 13. bis 14. Juli 2024 zusammen 
mit den Deutschen Mannschaftsmeisterschaften der Jungen 
Briefmarkenfreunde in der JugendAkademie Bad Segeberg 
(Marienstraße 31, 23795 Bad Segeberg) durchgeführt.

Zum Wettbewerb sind Exponate mit jeweils 12, 24 oder 36 Blatt 
(Format A4 oder Albumblatt- Format) mit Briefmarken, Stempeln 
und sonstigem philatelistischen Material zum Thema „Ge-
schichte“ zu gestalten. Das Thema bietet viele Darstellungs-
möglichkeiten. Mögliche Themen sind z.B:

- Erneuerbare Energien
- Umwelt- und Naturschutz
- Raumfahrt
- Künstliche Intelligenz
- Frieden
- Bessere Welt
- Forschung und Technik

Näheres kann der Ausschreibung entnommen werden, die un-
ter http://stiftungswettbewerb.dphj.infoheruntergeladen werden 
kann. Unter der Rubrik „Stiftungswettbewerb“ sind auch weitere 
Informationen, Hinweise und Hilfen zur Gestaltung eines pas-
senden Exponates zu erhalten.

Die Exponate müssen mit einem Anmeldeformular, das eben-
falls bei der Ausschreibung zu finden ist, schriftlich bis zum 15. 
Mai 2024 angemeldet werden. Die Anmeldeadresse lautet: Pe-
ter Büll, Bürgermeister- Dierks- Str. 33, 25336 Klein Nordende.

Die Siegerehrung findet zusammen mit der Bekanntgabe des 
Deutschen Mannschaftsmeisters Junger Briefmarkenfreunde 
am 14. Juli 2024 um 13 Uhr in der JugendAkademie Bad Sege-
berg statt. Gäste sind zum Besuch der Veranstaltung herzlich 
willkommen.

Kinderschutzbund Kreisverband Northeim e.V.
10 Jahre Unterstützung durch den REWE 
Blumenshop in Hardegsen

Am Mittwoch, den10.1.2024, überreichte Mareike Ebmeyer, 
langjährige Mitarbeiterin des REWE Blumenshops, wieder ein 
volles Spendenhäuschen an Elke Witt, stellvertr. Vorsitzende 
des Kinderschutzbundes Northeim.

Die Floristinnen verzichten schon seit Jahren auf ihr Trinkgeld 
und stecken es in unser Spendenhäuschen. Sie unterstützen da-
mit den Kinderschutzbund Kreisverband Northeim e.V. und des-
sen Angebote.

„Wir benötigen kleine und große Spenden, um unsere Angebote 
aufrecht zu erhalten. Auch die vielen kleinen Beiträge, die die 
Blumenkunden in unser Häuschen werfen, können helfen.

Die Beratungsstelle gegen Gewalt ist ebenso wie die Anlaufstel-
le Frühe Hilfen (AFH) im gesamten Landkreis tätig. So können 
sich Eltern bei allen Fragen zum Thema Geburt und kindliche 
Entwicklung an die Nummer 05551/9082642 (AFH) wenden. 
Wenn es um das Thema ́ Gewalt gegen Kinder´ geht, so stehen 
unsere Mitarbeitenden der Beratungsstelle Tel: 05551/1888) mit 
Rat und Tat zur Seite.“ so Elke Witt vom Kinderschutzbund.

Frau Ebmeyer und ihre Kolleginnen, die leider 
nicht vor Ort waren, sind auch immer sehr glück-
lich, wenn sie wieder ein volles Häuschen überrei-
chen können.

„Vielen Dank für das jahrelange Engagement der Mitarbeiterin-
nen vom Blumenshop!“, sagen alle vom Kinderschutzbund Nort-
heim.

Schönster Tag der Woche
Angebot für Demenzerkrankte – Entlastung für Angehörige

Für Frau F. ist Mittwoch der schönste Tag der Woche. Hier dür-
fen keine anderen Termine hingelegt werden. Was verbirgt sich 
hinter diesem Ausspruch? 

Gedächtnistraining am Mittwoch

Am Mittwoch findet von 10 bis 12 Uhr im Gemeindehaus das Ge-
dächtnistraining statt. Eingeladen sind ältere Menschen, die 
sich geistig fit halten wollen. Und das geht in Gemeinschaft am 
besten. Unter Anleitung von Rita Lillipopp-Grünewald und Inge-
lore Müller gibt es Rätselspiele an der Tafel, es werden Ge-
schichten erzählt oder angehört. Natürlich gibt es auch eine 
Kaffeepause mit selbst gebackenen Kuchen. 

Weitere Angebote

Während sich diese Gruppe an alle älteren Menschen wendet, 
gibt es von der Diakoniestation an zwei Nachmittagen Angebote 
für Menschen, die besondere Betreuung benötigen. In zuneh-
menden Alter wird die Einsamkeit, wird die fehlende Flüssig-
keitszufuhr und der Bewegungsmangel zu einem Risiko, an De-
menz zu erkranken oder die Demenz zu beschleunigen. Damit 
das nicht geschieht, wird dienstags und donnerstags von 14 bis 

17 Uhr viel gegen diese Unterversorgung getan: Es wird viel 
Wasser getrunken, natürlich gibt es auch Kaffee und Kuchen, 
aber vor allem wird für gute Stimmung, für Bewegung und viel 
Gesprächsstoff gesorgt. Von früher erzählen, anhand von Ge-
genständen berichten, wie z.B. ohne Strom gebügelt wurde 
oder die Wäsche gereinigt wurde. 

Kosten und Erstattung

Für den Besuch der Gruppen benötigt man keinen Pflegegrad, 
aber wenn dieser vorhanden ist, können die Kosten zum großen 
Teil von den Pflegekassen übernommen werden. Welche Kos-
ten das sind und welche Möglichkeiten es gibt, diese Kosten er-
stattet zu bekommen, darüber gibt die Verwaltung der Diakonie-
station Auskunft. Übrigens können diese Angebote unabhängig 
von dem gewählten Pflegedienst besucht werden. Das gilt auch 
für die Tagespflegen in Lutterhausen und Moringen, wo eine 
ganztägige Betreuung möglich ist. Ein Besuch ist ab Pflegegrad 
2 zu großen Teilen durch die Pflegekasse finanziert. Hier gibt es 
zurzeit freie Plätze an bestimmten Tagen.

Weitere Infos unter Tel. 05505-999 215 oder 
www.diakonie-mauritius.de

Bernd Ranke
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Kath. öffentliche Bücherei St. Marien, Hardegsen
Geht es Ihnen auch so: In den langen Winterabenden hat man 
wieder mehr Zeit zum Lesen. Wir in unserer Bücherei freuen uns 
immer, wenn wir neue Bücher erwerben und diese unseren Le-
sern und Leserinnen vorstellen können. Heute möchten wir Ih-
nen zwei von unseren zuletzt erworbenen Büchern empfehlen:

I love you, Fräulein Lena von Hanna Aden

Eine neue Heimat, eine Liebe inmitten von Trümmern

Nordfriesland 1945: Die deutsche Niederlage ist nur noch eine 
Frage von Tagen, die Besatzerarmeen rücken vorwärts. Er-
schöpft klopfen die neunzehnjährige Lena und ihre Schwester 
an die Tür des Pfarrhauses in Niebüll. Die beiden Pastorentöch-
ter aus Pommern haben eine dramatische Flucht hinter sich und 
sind erleichtert, dass sie nun endlich aufgenommen werden. Vor-
bei die gefährlichen Nächte auf der Flucht, die ständige Angst … 
Die selbstbewusste Lena ist mehr als bereit, sich ein neues Le-
ben aufzubauen, doch den Flüchtlingen steht man im Dorf skep-
tisch gegenüber. Einzig in dem klugen Apothekenhelfer Rainer 
findet Lena so etwas wie einen Freund in der neuen Heimat. 
Durch ihre Englischkenntnisse kann sie für die britischen Besat-
zer arbeiten und lernt sogar Autofahren. Am Steuer der Militär-
jeeps erlebt Lena das erste Mal seit Jahren wieder Momente der 
Freiheit. Doch die Unbeschwertheit währt nur kurz in diesem 
Sommer des jähen Erwachens. Ein weiterer Heimkehrer be-
droht das fragile Glück, und Lenas Taten auf der Flucht holen sie 
ein …

Ein bewegender Roman über Liebe, Krieg, Vergebung und die 
Schuld, die bleibt – inspiriert von der Geschichte der Großmutter 
der Autorin.

Die Einladung von Sebastian Fitzek
Wehe dem, der sie erhält...

Marla Lindbergs Erinnerungen sind glasklar: An die seltsame 
Nachricht, die sie in eine stillgelegte Geburtsklinik lockte. An die 
Gestalt, die versuchte, sie zu töten. Das seltsam pfeifende Hus-
ten des Psychopathen beim Kampf auf Leben und Tod. 

Nach Jahren der Psychotherapie hat die hochintelligente junge 
Frau gelernt: Das alles sind falsche Erinnerungen. Marla leidet 
unter Gesichtsblindheit. Ihr Gehirn spielt ihr in Extremsituatio-
nen Streiche, wenn es vergeblich versucht, Menschen an ihrem 
Gesicht zu erkennen. 

Als Marla die Einladung zum Klassentreffen in den Alpen be-
kommt, hofft sie darauf, mit ihren ehemaligen Mitschülern in 
schönen und echten Erinnerungen schwelgen zu können. Bei ih-
rer Ankunft in dem verschneiten Berghotel sind alle Zimmer be-
reits bezogen. Benutztes Geschirr steht auf dem Esstisch, der 
Kamin flackert, doch es ist niemand da. Marla beginnt die ande-
ren zu suchen. Und dann hört sie es wieder. Wie jemand pfei-
fend hustet, draußen, in der eisigen Dunkelheit …

Spannung Pur – Thriller trifft auf Horror  

Na, haben wir Sie auf den Geschmack gebracht? Dann kom-
men Sie doch unverbindlich vorbei. Donnerstags von 15-16.00 
Uhr und sonntags von 10-10.30 Uhr. In unserer Bücherei finden 
sie 316 Romane, 529 Kinder- und Jugendbücher sowie 104 
CDs und Hörbücher.

präsentiert

Das Trio Blue Terrace

Am 03.02. um 20:00 Uhr
 im Muthaussaal

Lesung und Blues

Das Trio „Blue Terrace“ ist eine neue Formation, die aus der Blu-
esband „Blue Terrace“ ausgegliedert ist. Durch das von der Sän-
gerin und Tenorsaxofonistin Haide Manns geschriebene Buch 
„Bluesfrauen – Starke Stimmen und ihre Geschichten“, (Heup-
ferd Verlag, 2022) ist eine Lesung mit Musik entstanden, die uns 
diese wundervollen Bluesdiven und ihre ausdrucksstarken Blu-
essongs näher bringt.

www.kultur-in-hardegsen.de

Es ist die Zeit der 20er Jahre, in denen der Blues zunächst auf 
Schallplatte ein paar Jahre lang rein weiblich ist. Das ist die er-
ste Glanzzeit des Blues. Es entsteht ein riesiger „Bluescraze“ 
und macht die – heute weitgehend vergessenen – afroamerika-
nischen Bluessängerinnen, Pianistinnen und Gitarristinnen in 
ganz Nordamerika bekannt und berühmt. Vor dem Hintergrund 
des amerikanischen Rassismus beschäftigen sich ihre Lieder 
besonders mit dem Alltagsleben der Frauen. Sie sprechen von 
gesellschaftlicher Diskriminierung, der großen Armut, der Un-
terdrückung durch ihre Männer, aber auch vom wachsenden 
Selbstbewusstsein der Frauen in ihren frechen Liedern.

Haide Manns liest kleine Geschichten von damaligen Konzerten 
und Karrieren der Bluesdiven, gibt Informationen zur Bluesmu-
sik und erläutert die Songtexte auf Deutsch.

Intime Balladen und mitreißende swingende Tempi lassen das 
Konzert zu einem Fest für die Ohren werden.

Infoabend und Anmeldung zum 
Vater-Kind-Wochenende am Steinhuder Meer
Nach dem vollen Erfolg im vergangenen Jahr, bietet der der Fa-
milientreff Hardegsen „Klatschmohn“ e.V. auch in diesem Jahr 
wieder vom 16.08. - 18.08.2024 ein tolles Wochenende für Väter 
mit ihren Kindern an. Alle interessierten Väter laden wir dazu 
ein, gemeinsam mit ihrem Kind oder Kindern, unvergessliche 
Momente zu erleben und die Natur, rund um das Steinhuder 
Meer, zu genießen. 

Das Wochenende bietet eine Fülle von Aktivitäten für Väter und 
Kinder ab 4 Jahren. Ob Sie gerne wandern, schwimmen oder 
einfach nur gemeinsame Zeit mit Ihrem Kind verbringen möch-
ten – dieses Wochenende hat für Jeden etwas zu bieten. Sie kön-
nen sich noch nichts so richtig darunter vorstellen? Dann kom-
men Sie, liebe Väter, am 21.02.2024 um 19.00 Uhr zu uns in den 
Familientreff, Burgstraße 2b. Tobias Föllmer und das Team vom 
Familientreff werden gern Ihre Fragen beantworten, oder 
schreiben Sie uns kurz eine E-Mail an:
familientreff-hardegsen@t-online.de .

Der Familientreff Hardegsen "Klatschmohn"e.V. hat bereits die 
Jugendherberge in Mardorf, direkt am Steinhuder Meer, für bis 
zu 34 Personen reserviert. Die Übernachtungskosten für Väter 
liegen bei 65 € / Nacht, Jugendliche ab 10 Jahren 45 €/ Nacht 
und Kinder ab 4 Jahren 40 € / Nacht, inkl. Halbpension. Zusam-
men mit den Vätern wird ein umfangreiches Programm zusam-
mengestellt, damit alle Teilnehmer das Beste aus diesem ge-
meinsamen Wochenende herausholen können. Dazu könnten 
Wanderungen am Moor, Kanufahrten auf dem Steinhuder Meer, 
Schwimmen und Klettern gehören.

Das Wochenendes bietet eine gute Möglichkeit, andere Väter 
und ihre Kinder kennenzulernen, neue Freundschaften zu 
schließen und den Austausch über Erfahrungen und Herausfor-
derungen als Vater zu pflegen. 

Die Teilnahme an diesem Wochenende ist die Gelegenheit, um 
eine Auszeit vom Alltag zu nehmen und gemeinsam mit den Kin-
dern wertvolle Erinnerungen zu schaffen. Und wenn Sie den-
ken, dass Sie als Vater bereits alles erlebt haben, was es zu erle-
ben gibt, dann sollten Sie dieses Wochenende auf keinen Fall 
verpassen. Denn wer weiß, vielleicht werden Sie von Ihren Kin-
dern überrascht und entdecken eine neue Seite an ihnen – oder 
Sie selbst werden beim Kanufahren zum Meisterpaddler! Also 
melden Sie sich an und lassen Sie sich überraschen, was das 
Vater-Kind-Wochenende in der Jugendherberge am Steinhuder 
Meer für Sie bereithält. 

Männer-Tour nach St. Andreasberg
Als Ausgleich zum Vater-Kind-Wochenende möchte der Fami-
lientreff Hardegsen „Klatschmohn“ e.V. gern ein weiteres Ange-
bot schaffen: das „Vater-ohne-Kind-Wochenende“.

Geplant ist ein Wochenende nur für Väter in einer einsamen Hüt-
te in der Nähe von St. Andreasberg inmitten der malerischen 
Harzer Landschaft. Die gemütliche und rustikale Hütte lädt alle 
Väter ein, zusammen zu kochen und die Abende mit Spielen 

und Gesprächen ausklingen zu lassen. Tagsüber wird ein män-
nergerechtes Programm geplant, vielleicht mit Wanderungen 
oder Mountainbiketouren durch die Natur.   

Interessierte Väter können sich gern für weitere Informationen 
bei dem Familientreff Hardegsen e.V. per E-Mail unter familien-
treff-hardegsen@t-online.de melden. Ein fester Termin und das 
Programm wird zusammen mit den Vätern festgelegt und aus-
gearbeitet.
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Sportschereiverein Hardegsen von 1975 e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am 02. Februar 2024 bei unserem Mitglied Uwe Schütte im
Gasthaus“ Land-Kate“ Ellierode

Ahornstraße 5
37181 Hardegsen/ Ellierode

Beginn der Versammlung um 19 Uhr.

Die Tagesordnung setzt sich laut unseren Statuten in diesem Jahr 
wie folgt zusammen:
  1)   Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
  2)   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit
  3)   Gedenken der Verstorbenen Mitglieder
  4)   Genehmigung  Protokoll  der letzten 

Jahreshauptversammlung 
  5)   Ehrungen
  6)   Berichte: 1.Vorsitzender, Schatzmeister, Gewässerobmann, 

Sportwart, Jugendwart, Fischereiaufseher, Kassenprüfer
  7)   Entlastung des Vorstandes  
  8)   Neuwahl von 1 Kassenprüfer
  9)   Genehmigung des Haushaltsplanes 2024
10)   Wahl eines Festausschusses zum 50 Jährigen Bestehen
11)   Anträge zur Jahreshauptversammlung
12)   Verschiedenes

Anträge bitte schriftlich bis zum 29. Januar 2024 an den 
1.Vorsitzenden Uwe Schulz, Göttinger Straße 12, 37181 
Hardegsen einreichen.

Aktuelle Informationen findet Ihr auch unter:  www.sfv-
hardegsen.de

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen der Vereinsmitglieder und 
auch der Eltern der jugendlichen Mitglieder.

Der Vorstand

Das Ingenieurbüro für Energieberatung Harms 
unterstützt die JSG Weper E2
Zum Jahreswechsel freut sich die JSG Weper E2 über einen 
neuen Trikotsatz, der standesgemäß beim Junior-Weper-Cup in 
Moringen eingeweiht wurde. Ein großer Dank für die Unterstüt-
zung geht an Simone und Sebastian Harms vom Ingenieurbüro 
für Energieberatung Harms!

JUGEND - HALLENTURNIER

am 10. Februar 2024
in der Grundschulhalle Hardegsen

ab 11:00 Uhr  E-Junioren
ab 14:30 Uhr  C-Junioren

Spaß & Spannung ist garantiert,
für Essen & Trinken ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Eure Unterstützung!
Der Eintritt ist frei!

IHR FREUNDLICHES
DACHDECKERUNTERNEHMEN 

AUS MORINGEN

Flachdach
Steildach

Klempnerarbeiten
Reparaturen

Fassadenbekleidung

Darüber hinaus verfügen wir über einen 
gut ausgestatteten Maschinenpark 

und bieten Gerüststellung an.

Alles rund ums Dach
bekommt man bei uns aus einer Hand!

Henkel & Söhne Bedachungs GmbH
Bahnhofstraße 3 • 37186 Moringen

Telefon (05554) 748 • Fax (05554) 8476
Email: info@henkel-bedachungen.de

www.henkel-bedachungen.de
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Die Feuerwehr Hardegsen blickt zurück auf ein 
arbeitsreiches Jahr 2023
Steigende Mitglieder- und Einsatzzahlen

Ein arbeitsreiches Jahr liegt hinter uns und das Neue hat schon 
begonnen. Mit diesen Worten eröffnete Ortsbrandmeister Flori-
an Ramswig die Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Har-
degsen am  Samstag, den 6. Januar. Die jüngsten Einsatzlagen 
in der Stadt Hardegsen und im Landkreis Northeim mit über 
1000 Einsatzkräften hat gezeigt, wie wichtig jedes einzelne Mit-
glied in der Feuerwehr ist. Durch eine starke Einsatzabteilung, 
sind die Hardegser Brandschützer gut aufgestellt. In Zukunft 
wird dies aber nur durch einen starken Nachwuchs aus der Kin-
der- und Jugendfeuerwehr möglich sein. Auch hier wurde von 
steigenden Mitgliederzahlen berichtet.

Bei über 100 Einsätzen waren die Frauen und Männer in Har-
degsen gefordert. Von einer Geldautomatensprengung im his-
torischen Ortskern, über Einsätze im Rahmen der technischen 
Hilfeleistung bis hin zu zwei Unwetterfronten forderten ihren Ein-
satz. Im Sommer sorgte das Tief „Lambert“ für rund 70 Einsätze 
und sogar der NDR berichtete Live aus Hardegsen. Über die 
Weihnachtsfeiertage sorgte das Sturmtief „Zoltan“ für einzelne 
Einsätze in Hardegsen. Am zweiten Weihnachtsfeiertag unter-
stützten wir, gemeinsam mit einer speziell zusammengestellten 
Kreisfeuerwehrbereitschaft, den Kreis Hildesheim. Speziell zu-
sammengestellt heißt: aus den Bereichen des Landkreises, die 
nicht vom Hochwasser betroffen sind. So konnten wir unseren 
Nachbarn einen zeitlichen 12-Stunden-Puffer verschaffen, be-
vor Kreisfeuerwehrbereitschafen aus anderen Landkreisen an-
reisten und weiter gegen das Hochwasser kämpften.

Um den komplexen Einsatzlagen gerecht zu werden, ist ein ho-
her Ausbildungsstand in der Feuerwehr nötig. Dieser wird den 
Kameradinnen und Kameraden in den eigenen Reihen aber 
auch weit darüber hinaus geboten. Auf Kreisebene stellt die Feu-
erwehr Hardegsen dreizehn Ausbilder, die sich in der Kreisaus-
bildung auf Landkreisebene engagieren. Am Ausbildungsstand-
ort Hardegsen wird so für alle Einsatzkräfte aus dem gesamten 
Landkreis Northeim zum Beispiel der Maschinisten-, Motorsä-
gen- und der Sprechfunkerlehrgang angeboten. Die Hardegser 
Ausbilder tragen somit maßgeblich zur Ausbildung junger Kame-
radinnen und Kameraden bei. 

Auch für die Brandschützer von Morgen in der Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr war 2023 ein Jahr voller Highlights. Für die Ju-
gendfeuerwehr ging es im Sommer wieder ins Zeltlager. In einer 
Woche voller Spaß, Sport und Spiel wurde den Jugendlichen im 
Abschnittszeltlager in Hameln so einiges geboten. Aber auch 
der reguläre Dienst wurde mit viel Engagement fortgeführt. Hier 
wurden Nistkästen gebaut, gemeinsam mit allen Kindern und Ju-
gendlichen in den Zoo Leipzig gefahren oder bei Übungsdien-
sten Feuerwehrtechniken gelehrt, nur um ein paar Highlights zu 
erwähnen. Auch dem jüngsten Nachwuchs aus der Kinderfeuer-
wehr wurde so einiges geboten. Gemeinsame Fahrten, Ausflü-
ge oder den Lebensraum Wald kennenlernen, zählte hier zu den 
besonderen Diensten. Diese Aufgaben werden wir in Zukunft 
nur mit gutem Nachwuchs lösen können. Den gibt es in der Feu-
erwehr Hardegsen. Und das, obwohl es viele Angebote für jun-
ge Menschen in Vereinen gibt und durch die Ganztagsschulen 
die Freizeit für jedes Kind und jeden Jugendlichen weniger ge-
worden ist. Durch eine starke Kinder- und Jugendfeuerwehr 
sind wir  trotzdem gut aufgestellt. Das zeigt, wie hoch die Quali-
tät und Attraktivität der Arbeit ist.

Willy Brandt war noch Bundeskanzler, als der Kamerad Alfons 
Schneider im Jahr 1973 in die Feuerwehr eintrat. Jetzt wurde er 
als Dank und Anerkennung für seinen langjährigen Dienst in der 
Feuerwehr für 50. jährige Verdienste in der Freiwilligen Feuer-
wehr mit dem Ehrenzeichen des Landesfeuerwehrverbandes in 
Gold geehrt.

Für seinen langjährigen Dienst ganz im Zeichen der Sicherheit 
wurde der Sicherheitsbeauftragte Mirco Teutenberg mit dem Eh-
renabzeichen der Feuerwehrunfallkasse Niedersachsen in Sil-
ber geehrt. 

Die Nachwuchsarbeit trägt Früchte. Luca Kurkofka, Lukas Föll-
mer und Nico Tanz konnten als Feuerwehrmänner ernannt wer-
den. Beförderungen, als Dank und Anerkennung konnte Orts-
brandmeister Florian Ramswig einer Vielzahl von Kameradin-
nen und Kameraden an diesem Abend befördern. 

Zur Oberfeurwehrfrau und zum Oberfeuerwehrmann konnten 
Luis Vole, Linus Albrecht, Tim Vielhauer, Janina Teuber, Lena 
Jesse und Melissa Horst befördert werden. Alexander Ginzel 
und Michael Martin Schlemme wurden Hauptfeuerwehrmänner.

Den Titel des Löschmeisters tragen ab sofort Jonas Klanke, Joel 
Fröchtenicht, Pascal Schmidt, Björn Philipp Horst und Till Pleß-
mann. Zum Oberlöschmeister wurde Frederik Fesser befördert.

von Links: Melissa Horst, Alexander Schonlau, Kevin Körner, Jonas Klanke, Nico Tanz, Linus Albrecht, Janina Teuber, 
Alexander Ginzel, Michael Martin Schlemme, Frederik Fesser, Lukas Föllmer, Luca Kurkofka, Domenik Schäpers, Tim 
Vielhauer, Björn Philipp Horst, Joel Fröchtenicht, Pascal Schmidt, Till Pleßmann, Mirco Teuteberg, Bürgermeister Lars Gunnar 
Gärner, Louis Vole, Patrick Vogt, Alfons Schneider und Ortsbrandmeister Florian Ramswig 
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„Radschläge“
Routen für erlebnisreiche, genussvolle E-Bike Touren

Der Hardegser Sportverein startet eine Reihe von Informations-
veranstaltungen, die erlebnisreiche Radtouren mit dem E-Bike 
vorstellen werden. Die zweistündige Auftaktveranstaltung findet 
am 2. März um 15 Uhr im Sportheim, Karl-Lechte-Weg 1, statt. 
Der Eintritt ist kostenfrei.

Es werden Touren in Südtirol vorgestellt. Referent ist Andreas 
Lindemeier, der in den letzten Jahren mehrfach mit Gruppen in 
der Region unterwegs war. Mit seinen Vorschlägen wendet er 
sich an Personen, die ein wenig trainiert sind und Strecken von 
50 Kilometern mit 500 Höhenmetern und mehr ohne Schwierig-
keiten bewältigen können.

Vorgestellt werden Touren auf befestigten Wegen, oft asphal-
tiert, aber auch auf wassergebundenen Waldwegen, die als Tou-
ren-Radwege geeignet sind. Es geht nicht ins offene Gelände. 
Benötigt wird ein verkehrssicheres Rad, möglichst mit breiteren 
Reifen und guten Bremsen. Man sollte keine Scheu vor etwas 
steileren Abfahrten haben.

Zuerst werden zwei Touren durch den Vinschgau und das Pas-
seiertal gezeigt, die wenig anspruchsvoll, dafür aber sehr sin-
nenfreudig sind. Bei der Route im warmen Unterland, um den 
Kalterer See, geht es schon etwas welliger zu. Herausfordern-
der sind Strecken im Ultental und auf dem Weg der alten Fleims-
talbahn. Zum Schluss wird eine Tour vorgestellt, bei der zwei 
Seilbahnen als Aufstiegshilfe benutzt werden. Zum einen geht 
es auf das sonnige Hochplateau des Tschögglberges nach Möl-
ten, weiter durch den Lärchenwald des Salten hinunter nach Bo-
zen, von dort wieder mit der Seilbahn auf den Ritten und hinun-
ter ins Eisacktal. Die beiden steilen Abfahrten der Route auf Stra-
ßen können auch mit einer Seilbahn überwunden werden. 

Bei allen Streckenvorschlägen kann man zur An- und Abreise 
öffentliche Verkehrsmittel benutzen, die auch Räder transportie-
ren. Hat man als Unterkunft einen zentralen Ort mit Bahnhof zwi-
schen Bozen und Meran gewählt, benötigt man für die vorge-
stellte Raderlebnisreise kein Auto während der Aktivwoche. Mit 
einer entsprechenden Touristikkarte, die viele Quartiere in Süd-
tirol ausgeben, ist der Personentransport in öffentlichen Ver-
kehrsmitteln einschließlich ausgewählter Seilbahnen kosten-
frei. 

Weitere Veranstaltungen zu Touren in der Region, im Bereich 
Schwarzwald/Kaiserstuhl oder an der Ostseeküste sind bei In-
teresse möglich.

Andreas Lindemeier: „Es ist auch möglich, sich über E-Bikes, ih-
re Ausstattung, ihre Handhabung und Pflege auszutauschen, 
denn das sind Voraussetzungen für eine sichere, bequeme und 
erlebnisreiche Reise.“

Andreas Lindemeier

AWO-Ortsverein Hardegsen 

Erstes Treffen in 2024

Am Freitag, 12. Januar 2024 trafen sich die Mitglieder des AWO-
Ortsvereins zum ersten Treffen im neuen Jahr im Burgstall Har-
degsen. Bei Kaffee und Kuchen wurde nett geplauscht. Im An-
schluss gab es noch eine fröhliche Spielerunde. Alle Teilneh-
menden hatten sehr viel Spaß.

Neu im Jahr 2024 wird sein, dass die Treffen alle 14 Tage an ei-
nem Freitag in der Zeit von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Burgstall 
Hardegsen stattfinden werden. Für Kaffee und Kuchen ist im-
mer gesorgt. 

Einsam, niemanden zum Austausch?... dann schauen Sie ein-
fach mal vorbei. Wir laden alle Interessierten zu unserem AWO-
Treff sehr herzlich ein. In ungezwungener Runde möchten wir 
uns Austauschen und gemeinsam Spaß haben. 

Für Informationen steht Ihnen unsere Vorsitzende Annett Nau-
mann unter 05503 / 805880 (mit AB) zur Verfügung. 

Die Termine für das erste Halbjahr sind: 

26. Januar 2024 

09.Februar und 23. Februar 2024 

08. März und 22. März 2024 

15. April und 19. April 2024 

03. Mai, 17. Mai und 31. Mai 2024 

14. Juni und 28. Juni 2024 

AWO-Treff am 12. Januar im Burgstall in Hardegsen

Februar 2024
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Sozialverband Deutschland
Ortsverband Hardegsen

Einladung zur Mitgliederversammlung am 
Samstag 24. Februar 2024, 15.00 Uhr
im Hotel Illemann, 37181 Hardegsen

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe SoVD-Mitglieder,

in Zeiten von Klimawandel, extremer finanzieller Unterschiede, 
ungleicher Versorgung und mit einem Krieg an den Grenzen Eu-
ropas ist unser SoVD wichtiger denn je. In Niedersachsen und in 
Hardegsen.

Deshalb brauchen wir Menschen, die sich vor Ort einbringen 
und mitgestalten. Denn: Unsere ehrenamtlich Aktiven sind un-
ser Fundament. Sie sind Ansprechpartner und -partnerinnen vor 
Ort, haben immer ein offenes Ohr und machen unsere politi-
schen Anliegen greifbar.

Im Rahmen unserer Mitgliederversammlung wählen wir ein neu-
es ehrenamtliches Vorstandsteam. Dafür brauchen wir Ihre 
Stimme. Selbstverständlich können Sie auch selbst für einen 
Posten im Team kandidieren.

Wir freuen uns über neue Aktive!

Wir laden zur jährlichen Mitgliederversammlung ein. Sie findet 
statt am:

Samstag 24. Februar 2024, 15.00 Uhr im Hotel Illemann, 
37181 Hardegsen.

Die detaillierte Tagesordnung haben wir unten beigefügt.

Übrigens planen wir Vorträge zu sozialen und gesundheitlichen 
Themen und bieten Seniorennachmittage an.

Manche unserer Vorstandsmitglieder sind in Beiräten aktiv und 
machen auf Missstände in der Politik aufmerksam. Sie erkun-
den gemeinsam vor Ort Projekte und unternehmen Ausflüge.

Als Engagierte können wir an jeder Menge Weiterbildungen teil-
nehmen. Diese unterstützen die eigene Arbeit vor Ort, erklären 
die Vorstandsarbeit im Team, den hilfreichen Nutzen von EDV, 
das Organisieren einer Aktion oder Veranstaltung und auch 
Pressearbeit ganz leicht und zeigen z.B., wie man mit pfiffigen 
Ideen auf das eigene Engagement aufmerksam machen kann. 
Selbstverständlich sind wir dabei rechtlich abgesichert.

Ohne unsere Tausenden Ehrenamtlichen allein in Niedersach-
sen wäre unser Einsatz für soziale Gerechtigkeit nur halb so er-
folgreich. Und ohne Ehrenamt wäre der SoVD nur ein halber 
SoVD.

Gerne begrüßen wir Sie auf der Mitgliederversammlung und ver-
bleiben bis dahin mit herzlichen Grüßen

Elke Witt

Tagesordnung:

  1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
  2. Genehmigung der Tagesordnung
  3. Gedenken der Verstorbenen
  4. Grußwort der Gäste
  5. Verlesen und Genehmigung des Protokolls der letzten Mit-

gliederversammlung
  6. Bericht des Vorstandes und Aussprache
  7. Kassenbericht und Aussprache
  8. Kassenprüfungsbericht und Aussprache
  9. Antrag auf Entlastung des Vorstandes
10. Neuwahlen
Kaffeepause
11. Ehrungen und Danksagungen
12. Referat des Kreisverbands-Vorstandsmitgliedes
13. Anfragen und Mitteilungen
14. Schlusswort

Änderungen und Ergänzungen zur Tagesordnung bitten wir bis 
zum 14.02.2024 bei Elke Witt

unter 05505-5940 oder per Mail unter elke.witt@t-online.de ein-
zureichen

Freiwillige Feuerwehr Hardegsen
Ortsfeuerwehr Hevensen

Einladung

zur 67. Jahreshauptversammlung der 
Ortsfeuerwehr Hevensen

und zur 7. Jahreshauptversammlung des Fördervereins der 
Freiwilligen Feuerwehr Hevensen e.V. am 

Samstag, den 17.02.2024

Beginn 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus Hevensen, mit einem 
gemeinsamen Essen.

Ca. 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung des Fördervereins
Im Anschluss um ca. 20:15 Uhr Jahreshauptversammlung 

unserer Ortsfeuerwehr.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung Förderverein:

1.) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.) Ehrung der verstorbenen Mitglieder und Kameraden
3.) Verlesen und Genehmigung der Niederschrift vom 28.01.2023
4.) Berichte
 a.) 1. Vorsitzender
 b.) Kassenwart
 c.) Kassenprüfbericht und Entlastungserteilung des 

Vorstandes
5.) Wahlen zum Vorstand
 a.) Wahl eines Kassenprüfers für 2024 (Passiv)
6.) geplante Anschaffungen für 2024
7.) Verschiedenes

Tagesordnung Ortsfeuerwehr:

1.) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.) Verlesen und Genehmigung der Niederschrift vom 28.01.2023
3.) Berichte
 a.) Ortsbrandmeister
 b.) Jugendfeuerwehrwart
4.) Wahlen
 a.) Schrifführer
5.)  ggf. Ehrungen / Beförderungen
6.) Grußworte der Gäste
7.) Verschiedenes

 Florian Peters
 1. Vorsitzender und Ortsbrandmeister

Frauenselbsthilfe Krebs Gruppe Northeim
Nach der Corona-Auszeit finden unsere Treffen wieder regel-
mäßig statt und wir haben auch Teilnehmer aus der Region Har-
degsen und Umgebung.

Natürlich möchten wir auch neu betroffene Frauen über unsere 
Treffen informieren und motivieren, an unserem Gesprächs-
kreis teilzunehmen.

Unsere Treffen finden 
jeden 1. Mittwoch eines Monats um 18.30Uhr
im Gemeindezentrum St. Marien
Gardekürassierstr. 5 in 37154 Northeim statt.

Ein Gesprächskreis für Neubetroffene und Wiedererkrankte 
bieten wir jeden 1. Montag eines Monats um 15.30Uhr im Sani-
tätshaus Deppe, Teichstr.5-7 in 37154 Northeim an.

Wir treffen uns:
um Erfahrungen auszutauschen. Neuigkeiten aus dem Ge-
sundheitssystem zu erfahren, zu Vorträgen von Expertinnen 
und Experten aus allen onkologischen Bereichen und um der Le-
bensfreude trotz Krebs Raum zu geben.

Hannelore Hesse
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DANIEL HELFRICH
Trennkost ist kein Abschiedsessen

am 30.04.2022 um 20:00 Uhr
im Muthaussaal der Burg Hardeg

Was wäre passiert, wenn Adam sich von Eva getrennt hät-
te? Wäre uns allen dadurch viel erspart geblieben? Oder 
wie trennt sich eigentlich ein Informatiker? Durch Steue-
rung - Alt - Entfernen?

In seinem neuen Programm „Trennkost ist kein Ab-
schiedsessen“ befreit Daniel Helfrich das Thema „Tren-
nung“ von seinem schlechten Ruf und entdeckt darin vor 
allem eines: riesengroßen Spaß.

Helfrichs Trennungsgedanken können vielfältiger Natur 
sein: Ob Partner, Essen, Müll oder, wie in Van Goghs Fall, 
vom eigenen Ohr. In diesem Programm wird jede Form 
der Trennung köstlich zelebriert. Nichts bleibt dem hu-
morvollsten Trennungsexperten seit Heinrich dem 8. ver-
borgen. Denn eigentlich macht Trennen so richtig Spaß, 
wenn man nicht gerade ein Paar-Tattoo besitzt.

„Trennkost ist kein Abschiedsessen“ ist ein Programm 
über Mütter, die auf Handys starren, moderne Männer, 
missglückte Kommunikation und weitere „Erste-Welt-

Probleme“. Ein geistreiches Programm nicht nur für Pe-
tersiliensafttrinker und Bambusbecherbesitzer, sondern 
auch für Menschen mit nicht ganz ernst gemeinten Tren-
nungsabsichten oder übertriebener Trennungsangst. Ein 
Programm für alle, die Lust auf urkomische Lieder und ge-
hobenen Blödsinn haben.

In seinem fünften Programm deutet uns Daniel Helfrich 
die Trennungszeichen der Zeit und offenbart, was in sei-
nem Musiker-leben Musik-erleben bedeutet. Sich selbst 
wie gewohnt virtuos am Klavier begleitend durchstreift er 
vielfältigste Musikstile und zeigt, wie man unfallfrei durch 
Konsumfalltüren fällt, denn seine Pointen besitzen immer 
einen doppelten Boden.

Skurriles gesellschaftskritisches Klavierkabarett mit abso-
luter Lachgarantie, das Sie auch musikalisch mitreißen 
wird. „Trennkost ist kein Abschiedsessen“. Guten Appetit.

Daniel Helfrich- Trailer „Trennkost ist kein Abschiedses-
sen“ (11 Min)

www.youtube.com/watch?v=TBtCdSA9nzM

Voraussetzung ist die zu der Zeit vorliegende Corona-
Verordnung.

Eintritt: VVK 20,- € / Abendkasse 22,- €

Feldmarkgenossenschaft Trögen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, 15.03.2024 um 20:00Uhr 

im Gasthaus „Zur Linde“, Trögen

Alle Mitglieder bzw. deren Bevollmächtigte sind hierzu 
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
  1. Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit, 

Beschlussfähigkeit und der ordnungsgemäßen Ladung 
  2. Verlesung und Genehmigung der Niederschrift der
 Versammlung vom 10.03.2023
  3. Jahresbericht des Vorstandes
  4. Rechnungsablage für die Zeit vom 01.01.2023 bis zum 

31.12.2023
  5. Prüfungsbericht der Kassenprüfer
  6. Entlastung  a) des Rechnungsführers
  b) des Vorstandes  
  7. Wahl eines Kassenprüfers
  8. Beratung über Instandsetzungs- und 

Wegebaumaßnahmen
  9. Beschlussfassung über die Umlage 2024 
10. Verschiedenes

Anträge an die Tagesordnung sind bis zum 01.03.2024 
schriftlich an den Vorstand zu richten.

Im Anschluss an die Versammlung lädt der Vorstand zum 
gemeinsamen Essen ein.

Der Vorstand

Heimatverein Trögen

Einladung
Die 25. Jahreshauptversammlung 

des Heimatvereins Trögen 
findet am FREITAG, den 1. März 2024 um 19:00 Uhr

in der Gaststätte „Zur Linde” in Trögen statt.

Alle Mitglieder und interessierten Einwohner sind dazu 
recht herzlicheingeladen.

Die Tagesordnung sieht wie folgt aus:

 1) Begrüßung und Eröffnung
 2) Ehrung verstorbener Mitglieder
 3) Protokoll der 24. JHV
 4) Tätigkeitsbericht des Vorstandes
 5) Bericht des Ortsheimatpflegers
 6) Kassenbericht
 6a) Bericht der Kassenprüfer
 7) Entlastung des Vorstandes
 8) Wahlen:
 2. Vorsitzender
 Schriftführer
 Beisitzer
 Kassenprüfer
 9) Verschiedenes

 Der Vorstand

HARDEGSER
Stadtgeflüster
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EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE 
ST. MAURITIUS HARDEGSEN
Burgstraße 6, 37181 Hardegsen
Tel.: 05505-9590670  Fax: 05505-9590672
E-Mail: anne.dill@evlka.de
Internet: www.kirchengemeinde-hardegsen.wir-e.de

Pfarrbüro: Melanie Albrecht
Bürozeiten: dienstags 10:00 - 12:00 Uhr, 
donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr
Tel. 05505/9590670
E-Mail melanie.albrecht@evlka.de

Hardegsen

01.02. 19:30 Uhr  Kantorei-Probe im Gemeindehaus
01.02. 19:30 Uhr Öffentliche Kirchenvorstandssitzung im Gemeindehaus
04.02. 11:00 Uhr Gottesdienst in der Winterkirche im Gemeindehaus mit Verabschiedung und Begrüßung von 
   Kuratoriumsmitgliedern– Pn. Anne Dill
05.02. 15:00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
08.02. 19:30 Uhr  Kantorei-Probe im Gemeindehaus
10.02. 09:00-12:00 Uhr Haupt-Konfi-Vormittag (Jg. 22-24), Thema: „Taufe“ im Gemeindehaus – Pn. Anne Dill und Teamer
11.02. 10:00 Uhr Gottesdienst in der Winterkirche im Gemeindehaus mit anschließender Gemeindeversammlung 
   und Vorstellung der Kandidat*innen für die KV-Wahl – Pn. Anne Dill
14.02. 15:00 Uhr Spielrunde im Gemeindehaus
15.02. 19:30 Uhr Kantorei-Probe im Gemeindehaus
17.02. 10:00-12:00 Uhr Kindergottesdienst mit Bea Kiefer und Melissa Horst im Gemeindehaus 
18.02. 11:00 Uhr Gottesdienst in der Winterkirche im Gemeindehaus– P. i. R. Hartmut Gericke-Steinkühler
22.02. 19:30 Uhr  Kantorei-Probe im Gemeindehaus
24.02.  09:00-12:00 Uhr Vor-Konfi-Vormittag (Jg. 23-25), Thema: „Gott“ im Gemeindehaus – Pn. Anne Dill und Teamer
25.02.    kein Gottesdienst
28.02. 15:00 Uhr Spielrunde im Gemeindehaus
29.02. 19:30 Uhr  Kantorei-Probe im Gemeindehaus

Trögen-Üssinghausen
10.02. 09:00-12:00 Uhr Haupt-Konfi-Vormittag (Jg. 22-24), Thema: „Taufe“ im Gemeindehaus Hardegsen
   Pn. Anne Dill und Teamer
18.02. 09:30 Uhr Gottesdienst in der Kapelle Üssinghausen– P. i. R. Hartmut Gericke-Steinkühler
24.02. 09:00-12:00 Uhr Vor-Konfi-Vormittag (Jg. 23-25), Thema: „Gott“ im Gemeindehaus Hardegsen
   Pn. Anne Dill und Teamer
25.02. 09:30 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus Trögen mit anschließender Gemeindeversammlung und Vorstellung 
   der Kandidat*innen für die KV-Wahl – Pn. Anne Dill

Kirchliche
NachrichtenNachrichtenNachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen
18.02. 17:00 Uhr Guten Abend Kirche, mit Taizé-Liedern, Pn Albrecht und Chören, in Harste
25.02. 09:30 Uhr Gottesdienst in Gladebeck, Pn Albrecht

Frauenkreis
Wir treffen uns zum nächsten Frauenkreisnachmittag am Montag, den 05.02.24 um 15:00 Uhr im Gemeindezentrum 
„Altes Pfarrhaus". 

KIRCHENGEMEINDE GLADEBECK ST. NICOLAUS
Am Thie 3, 37181 Hardegsen-Gladebeck
Telefon:05505/2005
E-Mail: kg.gladebeck@evlka.de
Bürozeiten:
Das Büro der Kirchengemeinde Gladebeck ist dienstags in der 
Zeit von 10:15 bis 12:00 Uhr und donnerstags in der Zeit von 
09:00 - 12:00 Uhr und von 15:00 - 16:00 Uhr besetzt. 

Frau Krause:   Tel.: 05505/2005
Sprechzeiten von Pastorin Albrecht nach Vereinbarung.
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pas-
torin Albrecht oder an den Kirchenvorstand:
Gladebeck: Herr Friedrichs  Tel.: 05505/626
Pastorin Mingo Albrecht:  Tel.:0551/99717547
E-Mail:     mingo.albrecht@evlka.de

KATH. PFARRGEMEINDE ST.MARTIN MIT ST. MARIEN
HARDEGSEN
Pfarrer:
Andreas Pape  Gardekürassierstraße 5    37154 Northeim
Tel.:05551/995318
Sprechzeiten: Nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: dechant.pape@kath-pfarrei-st-martin.de
Pfarramt:
Katrin Schellmann Marienweg 2              37181 Hardegsen
Tel.: 05505/2302  Fax: 05505/959826
E-Mail: kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de
Bürozeiten des Pfarrbüros: 
Freitags von     9:00 - 11:00 Uhr
kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de

Jeden Donnerstag 19.00 Uhr Übungsabend 
der Männerschola
02.02. 09:00 Uhr Hl. Messe mit Kerzensegnung,
   anschl. Blasiussegen
06.02. 15:00 Uhr Treffen Frauenkreis
09.02. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
10.02. 18:00 Uhr Hl. Messe 
16.02. 09:00 Uhr Hl. Messe
23.02. 16:00 Uhr Andacht für die Bewohner*innen der
   Seniorenwohnanlage Paschenburg
24.02. 18:00 Uhr Hl. Messe

Änderungen sind vorbehalten - bitte achten Sie auch auf aktu-
elle Aushänge und Mitteilungen.

Die katholische Kirche in Hardegsen ist täglich von 10-16 Uhr 
verlässlich geöffnet zum Verweilen und zum persönlichen Ge-
bet. Herzliche Einladung!!
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Kirchliche
NachrichtenNachrichtenNachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen

04.02. 10:00 Uhr Ellierode, Gottesdienst im Pfarrhaus – Ln. Susanne Westphal
07.02. 15:00 Uhr Hettensen, Seniorenkreis im Gemeinderaum
08.02. 19:00 Uhr Ellierode, Abendgebet „Bevor die Sonne sinkt“ im Pfarrhaus – Johanna Fischer
11.02. 10:00 Uhr Hettensen, Gottesdienst im Gemeinderaum – P. Nicolas Buschatzky
17.02. 09:00-12:00 Uhr  Ellierode, Konfirmandenvormittag Jg. 22/24 mit P. Nicolas Buschatzky im Pfarrhaus 
18.02. 10:00 Uhr Ellierode, Vorstellungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen und Konfirmanden mit P. Nicolas Buschatzky
21.02. 19:30 Uhr Ellierode, Kirchenvorstandssitzung im Pfarrhaus
22.02. 19:00 Uhr Ellierode, Abendgebet „Bevor die Sonne sinkt“ im Pfarrhaus – Johanna Fischer
25.02. 10:00 Uhr Hettensen, Gottesdienst im Gemeinderaum – Ln. Inga Schrader 

Sollte in Ihrem Wohnort kein Gottesdienst stattfinden, Sie aber gern im Nachbarort daran teilnehmen wollen, wenden Sie sich 
ggf. wegen einer Mitfahrgelegenheit an eines Ihrer örtlichen Kirchenvorstandsmitglieder.

Seniorennachmittage/Kaffeeklatsch und Dorfgeflüster/Gemeindenachmittage

Ellierode  
Regulär einmal monatlich freitags um 14:30 Uhr. Termin bitte bei Frau de Buhr erfragen.
Gemeinderaum im Pfarrhaus, Pfarrstr. 8, Ansprechpartnerin Renate de Buhr, Tel. 05505/5692
Für Gemeindemitglieder aus Asche, die am Seniorennachmittag teilnehmen wollen, aber keine Fahrgelegenheiten haben, bietet 
KV-Mitglied Astrid Krull einen Fahrdienst an. Kontakt: Tel. 0170 923 5310.

Hettensen
Regulär jeden 1. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr. Termine: 07.02. und 06.03.
Gemeindehaus Hettensen, Bramburgstr. 2 a, Ansprechpartnerin Angelika Knocke, Tel. 05505/3050

EV.-LUTH. JOHANNES-KIRCHENGEMEINDE
ELLIERODE-HETTENSEN

Pfarramt Ellierode, Pastor Nicolas Buschatzky
Pfarrstr. 8, 37181 Hardegsen OT Ellierode
Tel. 05505/2316 - Fax. 05505/940813 
E-Mail: nicolas.buschatzky@evkla.de
www.kirche-ellierode-hettensen.de

Pfarrbüro Ellierode, Melanie Albrecht
Bürozeiten: mittwochs 10:00 - 12:00 Uhr
Tel. 05505/2316 - E-Mail: KG.Ellierode-Hettensen@evlka.de
Frau Albrecht ist auch im Pfarrbüro Hardegsen erreichbar:
dienstags  10:00 - 12:00 Uhr
donnerstags  16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/9590670 - E-Mail:  melanie.albrecht@evkla.de

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE
HEVENSEN-LUTTERHAUSEN

Gemeindebüro Hevensen, Susanne Lachmann
Bürozeit:
dienstags  15:00 - 17:30 Uhr, 
freitags   09:00 - 11:00 Uhr
St.-Lamberti-Str. 1, 37181 Hardegsen-Hevensen
Tel.: 05503/3353 - Fax. 05503/803735
E-Mail: KG.Hevensen-Lutterhausen@evlka.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sollte in Ihrem Wohnort kein Gottesdienst stattfinden, Sie 
aber gern im Nachbarort daran teilnehmen wollen, wenden 
Sie sich ggf. wegen einer Mitfahrgelegenheit an eines Ihrer ört-
lichen Kirchenvorstandsmitglieder.
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Aus dem Stadtarchiv
Historische SchätzeHistorische SchätzeHistorische Schätze

Der Streit der Hardegser Schuhmacher mit den
Schuhmacher-Gilden in Uslar und Göttingen
Das Schumacherhandwerk war im 19. Jahrhundert eine Haupt-
erwerbsquelle für die Bürger der Stadt Hardegsen. In einer Gil-
den-Liste sind allein im Jahre 1805 60 Schuhmachermeister ein-
getragen. Dass für diese Anzahl die Kundschaft in Hardegsen 
und der näheren Umgebung nicht vorhanden war, leuchtet ein.

So war 4/5 der Meister darauf eingestellt, Schuhe anzufertigen 
und sie auf den Märkten zu verkaufen. Sie trugen ihre Ware in 
Kiepen nicht nur zu den Markflecken des Fürstentums Göttin-
gen und Grubenhagen sondern auch in die Hessisch-
Kasselschen Länder und ins Eichsfeld sowie Thürin-gen. Diese 
Schuhe wurden auf den Märkten zu etwa der Hälfte des Preises 
verkauft, welche maßgefertigte Schuhe einbrachten. Deswe-
gen waren sie auch gezwungen das billigste und mithin schlech-
teste Leder dafür zu verwenden. 1/5 der Meister hatten ihre Nah-
rung in der Stadt in dem sie maßgefertigte Schuhe herstellten.

Dass diese "Wanderschuhmacher" auf den Märkten nicht unbe-
dingt gern gesehen waren zeigt ein Schriftwechsel der sich im 
Hardegser Stadt-Archiv befindet. 17 Hardegser Schuhmacher-
meister waren an 9. Februar auf dem Markt der Stadt Uslar er-
schienen um ihre Waren feilzubieten. Doch darin wurden sie ge-
hindert. Der Uslarer Gildemeister zusammen mit einen weiteren 
Meister sowie einer "obrigkeitlichen" Person beschlagnahmten 
die ausgestellten Schuhe und gaben sie erst gegen die Erle-
gung von 3 Groschen für einen Manns-Schuh und 2 Groschen 
für einen Frauen-Schuh wieder heraus.

Der Hardegser Gildemeister Friedrich Ahrens führt daraufhin Be-
schwerde bei seinem Bürgermeister Meier. In dessen Brief an 
den Magistrat in Uslar heißt es unter anderem:

"Wir bezweifeln, daß die dortige Gilde zu einem solch wider-
rechtlichen Verfahren befugt ist und ersuchen daher um Unter-
suchung dieser Beschwerde und um Zurückzahlung des gefor-
derten Geldes." 

Sollte dies nicht erfüllt werden, werde man sich an die Königli-
che Landdrostei wenden.

In Uslar werden von Magistrat am 4.März 1829 der Gilde-
meister Klapproth sowie der damals amtierende Marktschau-
meister geladen. Im Schreiben des Uslarer Magistrats an den 
Hardegser Bürgermeister wird folgendes festgestellt:

" Am 12ten Februar war die Beschwerde des Magistrats der 
Stadt Hardegsen hier eingegangen und wurde damals be-
schlossen, diese Sache, der Kosten Ersparung halber, bis 
nächsten Markt, an heutigen Tage, an welchen die Be-
schwerde führenden Handwerker wieder zum hiesigen Jahr-
markt kommen, ruhen zu lassen.

Der Uslarer Gildemeister trug nach geschehener Verlesung 
der Beschwerde vor:

Nach ihrem Gilde-Privilegium wären sie allein berechtigt, 
dass nur tüchtige Stiefel und Schuhe von tüchtigen Leder 
zum feilen Verkauf angeboten werden dürften. Sie hätten 
aber am letzten Jahrmarkte gefunden, dass die Schuhe der 
Hardegser Schuhmacher aus Roßleder gefertigt gefunden 
und sich deshalb verpflichtet gefühlt, solche zu confiscieren.

Diese Schuhe wären später wieder zurückgegeben, nur einer 
hätte dafür 3 Groschen gegeben.

Sie hätten auch weder bei den Uslarer Schustern wie auch 
bei anderen auswärtigen solche aus Roßleder gefunden und 
deshalb auch keine anderen beschlagnahmt. 

Sie bäten, die Hardegser Beschwerde zurückzuweisen.

Als die Hardegser Meister ihren Standpunkt darstellen sollen 
stellt sich heraus dass nur zwei beim Markt anwesend sind. 
Diese beiden geben an, sie seien von der Sache nicht genau 
unterrichtet, wollten aber ein Protocoll ihrem Gildemeister 
gern übergeben.

Aber nicht nur in Uslar haben die Hardegser Schuhmacher 
Schwierigkeiten. Auf dem Jahrmarkt am 5.März werden den 
Hardegser Meistern Heinrich Frohne, Friedrich Ahren(Gilde-
Meister), Carl Geyer und Friedrich Menshausen die ausge-
stellten Waren beschlagnahmt. Die Göttinger gehen dabei ri-
goroser vor als die Uslarer. Die beschlagnahmten Schuhe 

werden den Stadt-Armen übergeben.

Der Hardegser Magistrat beschwert sich nun bei der Landdros-
tei. Während man sich mit dem Göttinger Bescheid mehr oder 
weniger zufriedengibt heißt es zu Uslar:

"... scheint es bald namentlich bey Uslar blos auf die Hardegser 
Schuhmacher abgesehen zu seyn, indem deren Schuhe allein 
besichtigt worden sind, weyl nach diesem Orte kein auswärtiger 
Schumacher mit Schuhen zum Jahrmarkt kommt, also ein 
Recht ausgeübt werden kann, wozu der Bürgermeister Breden 
zu Uslar den hiesigen Schuhmachern ihrer Angabe nach, gerat-
hen hat."

Die Landdrostei rät zu einem Vergleich. Und da die Hardegser 
Schuhmacher ja wohl wirklich nicht ganz unschuldig an dieser 
Sache sind, leiten sie den "Rückzug" ein. Bei einer erneuten Ver-
nehmung vor den Hardegser Bürgermeister streiten sie zwar 
ab, dass die Schuhe aus Roßleder verfertig gewesen seien, ge-
stehen aber zu, dass zu einigen Schuhen aus Kalb- oder Rindle-
der Sohlen aus Roßleder genommen seien. Dies sei aber auch 
bei allen früheren Märkten die sie in Uslar besucht hätten schon 
so gewesen aber vom Uslarer Schuhmeister bisher nicht be-
merkt worden. Sie beschwerten sich vor allem darüber, dass nur 
ihre Schuhe allein beschaut worden seien. Außerdem wären ih-
re Schuhe auch immer einige Groschen billiger gewesen, als die 
Schuhe anderer Meister.

Sie wollten aber mit den Uslarer Meistern sprechen und bäten 
ein solch Gespräch zu vermitteln.

Wie dieses Gespräch ausging ist in dem Schriftstücke nicht 
mehr festzustellen. Aber wahrscheinlich werden die Hardegser 
Schuhmachermeister auch weiter an Uslarer Markt teilgenom-
men haben.

Herbert Heere

Februar 2024
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Stellenangebot
Für unsere Büroräume

suchen wir eine zuverlässige 
Reinigungskraft.

Zweimal wöchentlich ca. 4-6 Stunden
05505 940511

KLEINANZEIGEN

Privater Hausflohmarkt
Haushaltsauflösung

Sonntag, 10.09.2023

11:00 - 16:00 Uhr

Wehmestraße 2 in Trögen

September 2023

Wir suchen Dich!!!
Wir suchen ab sofort

für ein Teilgebiet von Hardegsen
zuverlässige Verteiler(innen) 

für unser „Hardegser Stadtgeflüster“.

Wenn Du Lust auf einen Minijob
mit fairer Bezahlung

und (fast) freier Zeiteinteilung hast,
dann freuen wir uns auf eine Nachricht von Dir!

05505 9991444
kontakt@text-design-twele.de

Zu vermieten ab 1.1.2024

Wohnung im 1. Obergeschoss (4 Zimmer, Küche, Bad, Flur), 114 m²
sowie zugehörig 1 großer offener Raum im Dachgeschoss, 33 m²,

und ein neu sanierter Balkon, 18 m²
in Trögen
KM 600,-€

Kontakt : 05505 96211

Suche

Pflegekraft, allein stehend, sucht 2-Zi.-Whg.,
EG, ca. 50 - 60 qm, bis 650- Euro warm.

Ab sofort o. später. 

Mobil: 0174 - 3131162

HARDEGSER
Stadtgeflüster

Februar 2024






